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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen

Rauchmelderservice

Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de
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Fenster
Rollladen
Haustüren
Dachfenster
Reparaturen

Ihr Fachbetrieb für:

72793 Pfullingen
Goethestr. 16

Tel. 07121/ 71309

Fenstersysteme

Wie geht es mit 
ISEK weiter?
(StP) Nachdem Ende Septem-
ber die Ergebnisse der ISEK-
Bürgerbeteiligung in der Mensa 
der Wilhelm-Hauff-Realschule 
vorgestellt worden waren, be-
steht nun die Aufgabe des für 
den Prozeß verantwortlichen 
Büros Reschl darin, alle Ele-
mente der Bürgerbeteiligung 
von der schriftlichen Befragung 
bis hin zur Online-Beteiligung 
zusammenzufügen. „Für den 
Gemeinderat ist es in dieser 
Phase wichtig, ein vollständi-
ges Bild über die Ergebnisse 
der Bürgerbeteiligung zu er-

Bettina Haas:
Nachwuchstrainerin 2018
(pr) Bettina Haas vom VfL Pfullingen wurde von der Deutschen 
Triathlon Union mit dem Titel „Nachwuchstrainerin des Jahres 
2018“ geehrt. Sie erhielt die Ehrung beim Festbankett im Alten 
Rathaussaal von Nürnberg am Vorabend des Verbandstages der 
DTU aus den Händen von BWTV-Präsident Bernhard Thie, der 
auch die Laudatio vortrug.
Immer wieder werden die Schützlinge von Bettina Haas in die 
Landes- und Bundeskader berufen und haben seit 2012 unter an-
derem sechs Top-3-Platzierungen bei Deutschen Meisterschaften 
und im Deutschlandcup erkämpft. Highlight dieses Jahr war der 
Sieg in der Teamwertung beim Deutschlandcup in der A-Jugend 
mit den Jungs und Mädels aus ihrer Trainingsgruppe. Ausdruck 
des Vertrauens in die erfolgrei-
che Trainingsarbeit war seitens 
des Baden-Württembergischen 
Triathlonverbands bereits 2013 
die Vergabe der Talentför-
dergruppe Neckar-Alb nach 
Pfullingen – mit der Förder-
gruppenleiterin Bettina Haas. 
Die 51-jährige unterstützt den 
Landesverband darüber hinaus 
bei Triathloncamps für Nicht-
Kaderathleten und steht bei 
der Aus- und Fortbildung mit 
Rat und Tat zur Seite.

Gold für Zimmerer 
Nationalmannschaft zum 4. Mal Europameister 
Mit im Team Marcel Renz aus Pfullingen
(pr) Die Zimmerer-Nationalmannschaft von Holzbau Deutschland 
bleibt die beste Mannschaft Europas. Bei der Timber Construction 
European Championships 2018 in Luxemburg holten sich Mar-
cel Renz aus Pfullingen, Alexander Bruns aus Bad Dürkheim in 
Rheinland-Pfalz und Lukas Nafz aus Horb in Baden-Württemberg 
die Goldmedaille. Die Zimmerer-Nationalmannschaft war als 
Titelverteidiger angetreten und konnte mit dem vierten Gold seit 
2012 die Erfolgsgeschichte nach einem mehr als spannenden 
Wettbewerb fortschreiben. In der Mannschaftswertung folgt auf 
Deutschland Frankreich, die Schweiz ist auf dem dritten Platz.
Beim 13. Europäischen Berufswettbewerb kämpften die 24 
Teilnehmer aus zehn Nationen um die Gold-, Silber- und Bron-
zemedaillen. Die Teilnehmer hatten in 22 Arbeitsstunden an 
drei Wettbewerbstagen ein anspruchsvolles Dachstuhlmodell 

halten“, fasst Bürgermeister Michael Schrenk zusammen. Bei 
der Präsentation der Gesamtergebnisse durch das Büro Reschl 
sollen die Bürgerinnen und Bürger dann wieder dabei sein. Dazu 
findet am Montag, 17. Dezember 2018 um 18.30 Uhr eine weitere 
Bürgerinformationsveranstaltung in der Mensa der Wilhelm-Hauff-
Realschule statt. Danach wird sich der Gemeinderat mit den 
Leitzielen und den Leitprojekten befassen, ehe das Büro Reschl 
den sogenannten Masterplan erarbeitet. Aus heutiger Sicht ist 
die Verabschiedung dieses Masterplanes in der Sitzung am 9. 
April 2019 vorgesehen. 

Siegerehrung bei den Europameisterschaften der Zimmerer 2018 
in Luxemburg. Vorne: Alexander Bruns, rechts von ihm Lukas Nafz 
und links Marcel Renz. (Foto: pr)

zu erstellen. Dabei ging es um 
Präzision und Genauigkeit beim 
Schiften, Anzeichnen, Sägen 
und Zusammenbauen. 
Marcel Renz besucht derzeit 
die Meisterschule in Reutlingen 
und wird danach wieder im vä-
terlichen Betrieb Renz Holzbau 
& Bedachungen in Pfullingen 
arbeiten.
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Sie mit !
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Paare – Kinder – Schüler
Disco-Fox –  Hip-Hop –  Salsa

als Weihnachts- 
gutschein

Tanzkurse  

ab 12. Januar 2019 !
Kinder sind unsere Zukunft und das Beste was wir haben 
Ab sofort bieten unsere gut ausgebildeten Kindertanzlehrer eine Menge 
neuer Kurse im Bereich Kindertanz ab 3 Jahren an. Geübt werden 
musikalische Früherziehung, Koordination, Tanz (Richtung HipHop), 
kleine Choreos und soziales Miteinander. In verschiedenen Alters- und
Leistungsgruppen haben wir auch für Ihr Kind bestimmt den richtigen 
Kurs. Einfach mal zum kostenlosen Schnuppern kommen.
Auch im Schülerbereich tut sich einiges. Endlich bieten wir wieder 
den Schülerkurs ab Klasse 8/9 mit anschließendem Abschlussball 
in den Pfullinger Hallen an. Ein kleines gesellschaftliches Highlight 
in jungen Jahren. Tanzen ist auch heute noch sehr gefragt wenn es 
um gute Umgangsformen und ein angenehmes Gruppengefühl geht.
Alle Termine: Kinder, Schüler und Paare finden sie auf unserer Home-
page unter www.tanzschulewerz.de

Tanzschule Werz baut Kinder und Schülerbereich aus

Edition Bachschuster
mit Pfullinger Motiven
(BW) Es fehlt ihnen noch ein nettes Weihnachtsgeschenkle? Wie 
wäre es mit etwas Typischem aus Pfullingen, was es garantiert 
noch nicht gibt.
Helmut Bachschuster hat jetzt gemeinsam mit dem landauf.landab.
verlag eine "Edition Bachschuster" aufgelegt die Nützliches mit 
Typischem verbindet. Bereits vor acht Jahren nach einem Gespräch 
mit dem Verleger Ewald Mayer hatte sich der Pfullinger Künstler 
und Grafiker Helmut Bachschuster daran gesetzt verschiedene 
Pfullinger Sehenswürdigkeiten grafisch neu, und mit einem Augen-
zwinkern, zu gestalten. Entstanden sind einzigartige Geschenkarti-
kel wie Schlüsselanhänger, Magnete, Postkarten, Notizblöcke oder 
Espressotassen bis hin zu einem eindrucksvollen Wandbild. Die 
Motive zeigen je nach Größe und Modell unterschiedliche Facetten 
aus dem Leben und der Geschichte der Stadt. So findet sich der 
Schönbergturm, die Klosterkirche, das Rathaus und viele andere 
Gebäude auf den Gegenständen. Aber auch Berthold Brecht, das 
Skispringern, die Bürgerbeteiligung oder die Bubaschenkel sind 
grafisch abgebildet.
„Helmut Bachschuster ist in Pfullingen sehr kritisch und mit viel 
Schalk unterwegs,“ unterstreicht der stellvertretende Bürger-
meister Martin Fink bei der Vorstellung. Und Helmut Bachschuster 
selbst bestätigt: „ Es gibt viele Sachen die wir in Pfullingen auf den 
Weg gebracht haben und es war für mich eine Herausforderung 
die passenden Motive zu finden.“
Die "Edition Bachschuster" ist käuflich bei der Buchhandlung am 
Laiblinsplatz zu erwerben.

Thomas Areal wird Dreh- und 
Angelpunkt des Quartiers
(BW) Mit einem großen Richtfest haben jetzt die Stadtverwaltung 
gemeinsam mit der Baugenossenschaft, der Samariterstiftung, 
künftigen Bewohnern und beteiligten Firmen das künftige Wohn-
gebiet zwischen Stuhlsteige, Jahn- und Schwabstraße gefeiert.
Insgesamt werden hier 37 Wohneinheiten entstehen verteilt auf 
drei Häuser. Wobei in dem vorderen, der Stuhlsteige zugewand-
ten, Haus ins Untergeschoss ein Rewe Markt einziehen wird mit 
Vollsortiment sowie einem Bäcker und einem Metzger. 
Darüber werden günstige Mietwohnungen entstehen, die der 
Nachfrage nach dringend benötigtem Wohnraum für Familien 
mit geringerem Einkommen nachkommen wird. Möglich werden 
diese Wohnung, so Architekt Thomas Bamberg, durch Fördermittel 
des Landes, sowie günstige Kredite und der Bereitstellung von 
günstiger Wohnbaufläche durch die Stadt. In den beiden hinteren 
Gebäuden sind 19 Eigentumswohnungen entstanden, die senio-
rengerecht und barrierefrei ausgebaut wurden. Außerdem wird 
die Samariterstiftung eine Gemeinschaftseinrichtung schaffen, die 
als Begegnungstätte und gemeinsamer Nachbarschaftstreffpunkt 
dienen wird. Auch ein Betreuungsangebot durch die Samariter-
stiftung ist vor Ort vorgesehen. 
Das Thomasareal wird künftig zum Dreh- und Angelpunkt des 
Wohngebiets werden, davon ist Bürgermeister Schrenk überzeugt. 
Und auch Architekt Bamberg betont „es entspricht dem Zeichen 
der Zeit, die Einkaufsmöglichkeit in unmittelbarer Nähe der 

Wohn-standorte anzusiedeln.“ 
(Auf dem Bild: Hier soll künftig 
der REWE einziehen.)

Skibörse am 24. November 
(pr) Die Skischule des VFL Pfullingen veranstaltet zum 49. Mal 
die Skibörse in den Pfullinger Hallen und ist wieder mit 60 Hel-
fern im Einsatz. Annahme ist Freitag 23.11. ab 18.00 bis 20.00 
Uhr und am Samstag von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr. Bitte nur gut 
erhaltenes Material, keine schmutzigen Kleidungsstücke und keine 
museumsreifen Ski abgeben. Ski über 1.90 m werden nicht mehr 
angenommen

Hauptamtsleiterin Katja Anton-Kalbfell, der stellv. Bürgermeister 
Martin Fink, Verleger Ewald Mayer, Grafiker Helmut Bachschuster 
und Nicole Ludwig von der Buchhandlung am Laiblinsplatz bei der 
Präsentation der "Edition Bachschuster" (Foto: BW)

Verkauf ist am Samstag ab 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr. Am 
Samstag wird zusätzlich ein 
Fachgeschäft zum Einstellen 
der Bindungen vor Ort sein. 
Traditionell finden Kinder- und 
Jugendausrüstungen immer 
besseren Absatz als Anzieh-
sachen für Erwachsene.
Dieses Jahr macht der VFL eine 
Langlaufoffensive 2018. Die 
Nachfrage nach gebrauchter 
Langlaufausrüstung ist riesig, 
aber leider wird sehr wenig 
gebrauchte Ausrüstung zum 
Verkauf abgegeben. Also: Brin-
gen Sie Ihre Ausrüstung zur 
Skibörse und gemeinsam mit 
den Langlauf-Spezialisten vor 
Ort werden der Preis bestimmt 
und möglichst ein neuer Besit-
zer für die Waren gefunden. 



(BW) Kaum zu glauben, aber in fünf Wochen ist Weihnachten, da 
wird es höchste Zeit für ein bisschen Gemütlichkeit, für Weih-
nachtsduft und kalte Hände, für Weihnachtsstollen und – natür-
lich- die Weihnachtsmärkte.
Auch in diesem Jahr startet der größte Weihnachtsmarkt im Ver-
breitungsgebiet des Pfullinger Journals am 1. Adventswochenende 
in Pfullingen. Vom Freitag den 30. November bis Sonntag den 2. 
Dezember, haben Vereine, Einzelhändler, Selberbastler und die 
Kindergärten und Schulen wieder ihre zauberhaft geschmückten 
und weihnachtlich dekorierten Buden auf dem Marktplatz von 
Pfullingen bezogen.

Adventskränze, Selbstgebasteltes 
und ein Weihnachtsflohmarkt

Seit über 30 Jahren findet der Weihnachtsmarkt in Pfullingen statt 
mit seiner großen Weihnachtstanne vor dem Rathaus und den ein-
heitlich Holzhütten ist er jedes Mal aufs Neue ein wunderschöner 
Blickfang für die Besucher zumal die knapp 70 Marktbeschicker 
allesamt großen Wert auf die Dekoration ihrer eigenen Hütte legen. 
Schließlich wird wie in jeden Jahr auch diesmal wieder am Ende 
des Weihnachtsmarkts die schönsten drei Hütten prämiert. Für 
den glücklichen Gewinner kann, wie in den vergangenen Jahren 
geschehen, durchaus mal die Standgebühr für das nächste Jahr 
rausspringen.

Das Angebot der Budenbestücker ist traditionell weihnachtlich- 
winterlich. So kann der Besucher, der vielleicht noch ratlos noch 
einem Weihnachtsgeschenk sucht, hier auf jeden Fall fündig 
werden. Angeboten werden selbstgeflochtene Adventskränze 

und Gestecke, Weihnachtsdeko 
aus Filz und Naturmaterialien, 
handgefertigte Textilien, Ta-
schen, wärmende Schals und 
selbstgesponnene Wolle damit 
sie zu Hause ihre Mütze oder 
ihre Socken selbst stricken 
können. Auch finden sie hand-
gefertigten Silberschmuck auf 
dem Markt, ebenso wie edlen 
Glasperlenschmuck, aus Holz 
ausgefräste Engel, Türschilder 
oder Elche, an einem anderen 
Stand finden sie gedrechseltes 
Holzspielzeug, Holzschmuck 
und Schalen. An einem ande-
ren Stand werden Aquarelle 
angeboten, sowie Fotografien 
aus der Region aufgezogen auf 
Leinwand.
Etwas Besonderes haben sich 
in diesem Jahr die Waldwichtel 
ausgedacht. Sie haben Geburts-
tagswürfel aus Holz angefertigt, 

die auch als Adventskalender genutzt werden können. Außerdem 
bieten sie selbstgebastelte Duftsäckchen und Kerzenständer an. 
Mit gleich fünf Ständen ist in diesem Jahr die Wilhelm-Hauff Re-
alschule auf dem Passyplatz vertreten. Die verschiedenen Klassen 
verkaufen den Besuchern ebenfalls Selbstgebasteltes aus Holz 
sowie Papierfiguren und Aquarelle.
Und schließlich findet vom CVJM am Freitag und Samstag ein 
Weihnachtsflohmarkt im Paul Gerhardt Haus statt.

Modelldampfmaschinen, japanisches 
Erzähltheater und weihnachtliche Musik 

Das Rahmenprogramm zum Weihnachtsmarkt verspricht auch in 
diesem Jahr wieder Abwechslung für Groß und Klein.
So wird der Markt am Freitag um 17.00 Uhr nach der Eröffnung 
durch Bürgermeister Michael Schrenk musikalisch von der Blä-
serklasse der WHR eingeleitet. 
Am Samstag ab 12.00 Uhr öffnet im Paul Gerhardt Haus die 
Modelldampfmaschinen-Ausstellung, die sicherlich nicht nur bei 
den Kindern neugierig bestaunt wird. Ab 13.45 Uhr spielen am 
Marktbrunnen Norbert Baur und Niklas Jopp weihnachtliche Musik 
bevor um 14.30 Uhr der von den Kindern heiß ersehnte Nikolaus 
auf seiner Kutsche auf dem Marktplatz einfährt. Er verteilt seine 
Gaben in diesem Jahr mit Hilfe der Jugendlichen von den christ-

lichen Pfadfindern.
Am Nachmittag ab 15.00 Uhr 
können die Kinder und jung 
gebliebene Erwachsene das 
Schattenspiel im Rathaussaal 
anschauen, bevor es ab 17.30 
Uhr traditionell in der Martins-
kirche die „Musik zum Weih-
nachtsmarkt“ zu hören gibt mit 
dem Posaunenchor des CVJM 
unter Leitung von Jörg Kleih.
Am Sonntag um 14.00 Uhr 
werden die Gewinner der 
schönsten Weihnachtsmarkt-
hütte bekanntgegeben, bevor 
dann um 14.30 im Rathaus II 
das japanische Erzähltheater 
für Kinder aufgeführt wird. Wer 
die erste Aufführung verpasst, 
der hat dann um 15.30 Uhr noch 
einmal die Chance zuzuschau-
en. Um 18.00 Uhr geht dann der 
Weihnachtsmarkt auch schon 
wieder zu Ende.

Bei Glühwein, Punsch und Co – 
Gemütlichkeit auf den Weihnachtsmärkten der Region
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Lichtensteiner Weihnachtsmarkt 
am Kulturdenkmal Bahnhof Honau
Am zweiten Adventswochenende wird sich der Platz um das Kultur-
denkmal Bahnhof Honau mit festlich geschmückten Hütten, Buden 
und Ständle in ein weihnachtliches Dorf verwandeln. Unzählige 
Lichterketten, beleuchtete Christbäume, das feierlich illuminierte 
Bahnhofsgebäude und die stimmungsvoll beleuchteten Hütten 
werden die Nacht zum zweiten Advent in ein warmes, einladen-
des Licht tauchen. Der Markt ist geöffnet am Samstag von 16.00 
Uhr bis 22.00 Uhr und am Sonntag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Weihnachtliche Dekoration 
und kulinarische Gaumenfreuden

Organisiert wird der Lichtensteiner Weihnachtsmarkt vom 
Förderverein Bahnhof Honau e.V. Bereits seit vielen Monaten 
sind die fleißigen Helfer des Vereins mit den Vorbereitungen und 
Planungen der Veranstaltung beschäftigt, um den Gästen auch in 
diesem Jahr einen besonders schönen Weihnachtsmarkt bieten 
zu können. Die Besucher erwartet an beiden Markttagen ein viel-
fältiges kulinarisches Angebot sowie Weihnachtliches und schöne 
Basteleien. Von den mehr als 25 
Marktteilnehmern werden Ad-
ventsgestecke, Selbstgestrick-
tes, Wollsocken, Bobbelkappen, 
Schmuck, Schals, phantasie-
volle Weihnachtsdekorationen 
aus Holz und vieles mehr 
angeboten. Viele geschickte, 
fleißige Hände fertigen schon 
eine ganze Weile diese Kost-
barkeiten an. Neben den prak-
tischen Dingen werden auch 
feine Sachen zum Mitnehmen 
für den Genuss zuhause oder 
zum Verschenken feilgeboten: 
dazu gehören Gsälz, Gelee und 
Honig, kerniges Bauernbrot, 
Wurst, Butter, regionaler Käse 
und Molke, französische Salami 
und viel Schmackhaftes mehr.

Adventsandacht 
am Samstagabend

Am Samstagabend um 18:00 
Uhr werden Pfarrerin Berger 
und Frau Spitznagel eine be-
sinnliche Adventsandacht im 
Bahnhofsgebäude halten. Im 
mollig-warmen Eisenbahn-
wagen ist am Samstagabend 
ab 19:00 Uhr eine Bar einge-

Eninger Weihnachtsmarkt: 
Angebote für Groß und Klein
Am Samstag vor dem ersten Advent, am 1. Dezember findet von 
12 bis 20 Uhr der Eninger Weihnachtsmarkt statt. Rund um die 
Rathäuser tummeln sich dann wieder die Stände – mit 40 Stück 
so viele wie noch nie. Die zahlreichen Vereine, Einrichtungen und 
Handelstreibenden sorgen für Bewirtung, Ausschank, weihnacht-
liche Artikel und ein buntes Programm für Groß und Klein.

Der Nikolaus kommt
Zum Auftakt umrahmt der Musikverein Eningen die Eröffnung 
durch die stellvertretende Bürgermeisterin Annegret Romer. Ins-
besondere für die kleinen Besucher wird dann den ganzen Tag auf 
dem Weihnachtsmarkt viel geboten: von 14.30 - 17 Uhr können im 
Rathaus 1 Sterne gebastelt werden, um 14.30 Uhr spielt im Rathaus 
2 die Eninger Kasperkiste ein „Kamishibai“ Papiertheater. Um 14 
Uhr lassen dann die Tanzgruppen vom Schwäbischen Albverein 
die Puppen auf dem Rathausvorplatz tanzen. Sicherlich wieder 
ein Highlight: Mit einem voll bepackten Sack ist von 16-17 Uhr 
der Nikolaus im schönen Bischofskostüm und mit seinem Knecht 

Ruprecht auf dem Markt unterwegs.

Lichterandacht und After-Weihnachtsmarkt-Party
Doch auch für alle anderen Besucher gibt es ein tolles Programm: 
Die Ensembles der Musikschule spielen ab 18.30 Uhr auf dem 
Rathausplatz und bringen beschwingte Stimmung auf den Markt. 
In diesem Rahmen beteiligt sich die Evangelische Kirchengemeinde 
mit einer Lichterandacht.
Nach Marktende, ab 20 Uhr gibt es dann die Möglichkeit bei 
der After-Weihnachtsmarkt-Party des Musikvereins im Spital 
(Achalmstr. 6) einfach weiter zu feiern. Auch dort wird für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Zum Weihnachtsmarkt erscheint wieder das „Eninger Weihnachts-
blättle“, das dank vieler Beiträge von Kindergärten, Kirchen und 
Vereinen zustande gekommen ist. Das Blättle liegt an den Ständen 
des Weihnachtsmarktes aus und kann von den Besuchern kostenlos 
mitgenommen werden.

richtet. Hier werden neben 
Pils und Sekt ein eigens zum 
Weihnachtsmarkt eingebrautes 
Festbier der Schwertbrauerei 
Ehingen und süffige Drinks und 
Mixgetränke ausgeschenkt.

Wärmebedürftige oder ver-
frorene Zeitgenossen können 
sich jederzeit ins Bahnhofs-
gebäude, ins beheizte Zelt der 
Höhlenfreunde, die gemütlich 
beheizte Jägerstube, den Stand 
von Familie Gekeler, in die Hütte 
des TUS Honau oder unsere 
Festlaube zurückziehen und 
dort aufwärmen.
Da die Zufahrt über die Elfen-
grottestraße zum Bauhof und 
am Ende der Bahnhofstraße 
gesperrt ist, werden alle Be-
sucher darum gebeten, ihr 
Fahrzeug an den Parkplätzen 
in der Ortsmitte abzustellen 
und die kurze Strecke über 
den Raiffeisenweg entlang der 
Echaz und die obere Bahnhof-
straße zum Bahnhof zu Fuß 
zurückzulegen. So lässt sich der 
Besuch des Weihnachtsmarktes 
mit einem schönen Winterspa-
ziergang verbinden. Die Markt 
Beschicker freuen sich auf Ihren 
Besuch!
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Betreuungs- und  
Pflegekräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Reutlingen  | Tübingen 
Birgitta & Uwe Bartels  
Starenweg 3  |  72829 Engstingen  
reutlingen@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/reutlingen

» Grabmale

» Natursteine

» TreppenSTEINMETZBETRIEB

Willi Betz Steinmetzbetrieb
Am Trieb 17
72820 Sonnenbühl-Undingen

info@steinmetz-betz.de 
www.steinmetz-betz.de
Telefon 0 71 28 / 37 72

Gedenksteine

Heimat für die Seele

Sterbefälle
in Pfullingen

14.10.	Horst Niefer
Scheffelweg 54

16.10.	Hedwig Elisabeth Eib
geb . Mollenkopf, 
Braikestr. 3

22.10.	Heinz Friedrich 
Schmid
Steinenbolstr. 31

22.10.	Anneliese Haag 
geb. Schwarz, 
Große Heerstr. 43/1

30.10.	Anna Margarete 
Peter
geb. Schauwecker, 
Schloßgartenstr. 61

03.11.	Lotte Reiff 
geb. Trautwein, 
Lindenstraße 7

Geburten
in Pfullingen

28.08.	Tom Björn Donovan,
Sohn von Katja Merkle-
Donovan, geb. Merkle 
und David James Do-
novan, Karlstr. 7.

21.09.	Mona Renz,
Tochter von Maike, 
geb. Strohmaier und 
Benjamin Michael 
Renz, Burgstr. 20.

07.10.	Frieda Maria 
Missbauer, 
Tochter von Sarah, 
geb. Strohmeier und 
Daniel Missbauer

Eheschließungen
in Pfullingen

19.10.	Astrid Luise 
Burkhardt geb. Bez 
und Reiner Theo 
Maier, Hölderlinstr. 7

19.10.	Ursula Bärbel Maier 
geb. Lindenau und 
Ronald Hermann 
Kaschke, 
Hauffstraße 64/1

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

27.12.	Bernd und 
Heidemarie Schwille
geb. Thrul

30.12.	Franjo und 
Marija Silaj
geb. Strniscak

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
06.12.	Günter und 

Elfriede Wehlitz,
geb. Urbisch

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

01.12.	75J.	Elisabeth Dill,
geb. Kraus

01.12.	70J.	Gudrun Smed-
Puknatis,
geb. Kümmerle

02.12.	95J.	Elisabeth 
Scheumann,
geb. Zaddach

03.12.	80J.	Alexander 
Frickel

03.12.	75J.	Monika Hipp
04.12.	80J.	Zdzislaw Gerlach
04.12.	70J.	Gerhard Wiesner

04.12.	70J.	Thomai Sakizlis,
geb. Tsorbatzou-
dis

05.12.	70J.	Walter 
Grosshable

05.12.	95J.	Annemarie 
Rockenbauch,
geb. Schwenkel

05.12.	75J.	Christa Rösch-
Justus,
geb. Stotz

05.12.	70J.	Josef Scherer
06.12.	80J.	Dr. Mechthild 

Ripke,
geb. Schlotterbeck

06.12.	70J.	Saniye Yürek,
geb. Atik

07.12.	80J.	Margareta 
Grimm,
geb. Piochowiak

08.12.	70J.	Heidemarie 
Wolf,
geb. Betz

10.12.	75J.	Heidemarie 
Heinlin,
geb. Longerich

11.12.	75J.	Heidi Dietz,
geb. Krause

11.12.	70J.	Walter Röcker
11.12.	85J.	Jakob Schleicher

12.12.	75J.	Bärbel 
Hagenloch,
geb. Schuler

12.12.	75J.	Lilli Kades,
geb. Bokmeier

12.12.	70J.	Eva Killat,
geb. Hespeler

12.12.	75J.	Dieter Nell
12.12.	80J.	Doris Schmälzle,

geb. Mader
14.12.	85J.	Ottilie 

Grüninger,
geb. Loos

14.12.	80J. Rosemarie 
Mager,
geb. Lutz

14.12.	90J. Ruth Renz,
geb. Preuß

14.12.	75J. Ruth Strößner,
geb. Clauß
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das Gefühl haben, nicht mehr  
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A.i.P. - Ambulante und 
individuelle Pflege GmbH
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15.12.	75J. Anton 
Hollocker

15.12.	70J. Chrysoula 
Kourtoglou,
geb. Makaridou

15.12.	75J. Dr. Jürgen 
Vollmar

16.12.	80J. Katharina 
Binder,
geb. Martini

16.12.	70J. Hans Rath
16.12.	75J. Günter Weiß
17.12.	80J. Dieter Renz
18.12.	70J. Silvia Eichert,

geb. Holzmann
18.12.	80J. Dzavid 

Eleskovic
18.12.	70J. Yurdanur Ucun,

geb. Aksu
20.12.	95J. Elisabeth Ronsa,

geb. Michalski
21.12.	85J. Günther Hecht
22.12.	80J. Anna Hajner

22.12.	80J. Hermann 
Nieland

22.12.	80J. Joachim 
Richter

23.12.	85J. Noel Lorho
23.12.	85J. Klaus Nesseler
24.12.	80J. Bernd Heinz
24.12.	70J. Annelise Kiziak,

geb. Heinlin
24.12.	85J. Horst Mankopf
24.12.	100J. Herta Schöne,

geb. Schmidt
25.12.	70J. Christa Rau,

geb. Kulas
26.12.	75J. Jerry Galster
26.12.	80J. Dieter Keck
27.12.	70J. Gisela Graf,

geb. Mollenkopf
27.12.	80J. Wolfram Willig
28.12.	80J. Sieglinde 

Nothdurft,
geb. Stotz

29.12.	75J. Heide-Lore 
Häcker,
geb. Majerle

29.12.	75J. Rolf Hennig
29.12.	80J. Albert Lorch
29.12.	80J. Necat Polat
29.12.	75J. Gerda Reiff,

geb. Votteler

Sterbefälle
in Lichtenstein

25.10.	Gertrud Klose
geb. Hinzmann, 
Heerstr. 41, 
Lichtenstein

04.11.	Hildegard Lutz
geb. Ungerer, Arbach-
mühle 3, Eningen 
unter Achalm

05.11.	Else Emilie Veigel
geb. Eißler, Burgstr. 20, 
Lichtenstein

Geburten
in Lichtenstein

16.09.	Anton Oskar,
Sohn von Amelie Sara, 
geb. Krohn und Timo 
Friedrich Eberhardt, 
Römerstr. 27.

22.09.	Luisa Emilia,
Tochter von Gerda, 
geb. Bergmann und 
Alexander Ruppert, 
Eichendorffstr. 6. 
Lichtenstein

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlichen? Dann schicken 
Sie doch einfach eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Lichtenstein

31.10.	Tabea Schilling und 
Lars Förster,
Alemannenweg 16, 
Lichtenstein

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

20.12.	Ekkehard und Lore 
Lehmann
Unterhausen

20.12.	Albrecht und Margot 
Burkhardt
Unterhausen

25.12.	Hieronymus und 
Olga Förderer
Holzelfingen

27.12.	Walter und 
Ingrid Saur
Honau

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

21.11.	80J.	Gerhard 
Mollenkopf
Holzelfingen

22.11.	80J.	Marga Bertsch
Unterhausen

22.11.	80J.	Hedwig Göppel
Unterhausen

23.11.	85J.	Artur 
Schollenberger
Unterhausen

25.11.	80J.	Emine Karasarik
Unterhausen

28.11.	80J.	Walter Boden
Unterhausen

06.12.	80J.	Adalbert Tröster
Unterhausen

08.12.	80J.	Helmut Gekeler
Holzelfingen

07.12.	85J.	Irmgard Späth
Unterhausen

16.12.	85J.	Werner Nedele
Honau

18.12.	85J.	Erika Hill
Unterhausen

25.12.	80J.	Günter Tröster
Holzelfingen

26.12.	85J.	Lore Staiger
Holzelfingen

31.12.	80J.	Andreas Stopka
Unterhausen

31.12.	80J.	Else Fallgatter
Unterhausen

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Design mit unterschiedlichen 
Schriften - Die Pfullinger 
Weihnachtsmarkttasse
(StP) Zum diesjährigen 31. Pfullinger Weihnachtsmarkt gibt es 
wieder eine neu gestaltete Glühwein-, Punsch-, Kaffee- oder 
Teetasse für den Getränkeausschank. Sie wurde diesmal von der 
Künstlerin Liza Göhner entworfen. Das begehrte Sammlerobjekt 
kann auf dem Weihnachtsmarkt erworben werden. Wer ein Set 
mit 6 Sammeltassen aus den Jahren 2012 bis 2017 oder 2005 
bis 2010 im Weihnachtskarton kaufen möchte, erhält dieses ab 
Freitag, 23. November 2018, im Pfullinger Bauralada für 8,00 Euro.

Die Gestaltung der Tasse ist ein Design, das unterschiedliche 
Schriftarten miteinander kombiniert. Der in Schreibschrift und 
in den Stadtfarben blau-weiß-rot kolorierte Schriftzug "Pfullinger 
Weihnachtsmarkt 2018“ wird umrahmt von in Druckbuchstaben 
geletterten Wahrzeichen, schönsten Orten und Besonderheiten der 
Stadt Pfullingen. Mit diesen verschiedenen Schriftstilen sollen die 
Dinge hervorgehoben werden, die Pfullingen als (Heimat-) Stadt 
aus- und besonders machen.

Liza Göhner stammt aus Pfullingen und lebt in Stuttgart. Sie 
hat Germanistik studiert und arbeitete als Redakteurin bei zwei 
der größten deutschen Verlage im Bereich Kinder- und Hoch-
zeitszeitschriften. Während dieser Zeit entdeckte sie ihre Liebe 
zu Selbstgemachtem und Dekorativem, vor allem aber für das 
Handgeschriebene. Die Kunst der schönen Buchstaben führte 
sie im Laufe der Zeit nicht nur zu einer immer größer werden-
den Sammlung an Stiften und Papier, sondern ebenso zu einer 
wachsenden Anzahl an mit Liebe hergestellten Projekten zu pri-
vaten Anlässen wie Geburtstagen und Hochzeiten. Im April 2017 
erschien unter ihrer Chefredaktion schließlich die erste Ausgabe 
von „Creative Lettering", dem ersten deutschen Fachmagazin zum 
Thema "Handlettering", also dem kunstvoll Handgeschriebenem. 
Seitdem ist ihr Wissen in regelmäßigen Abständen nicht nur im 
Printbereich, sondern ebenso im Rahmen kreativer Workshops 
unter dem Label „Löwenherz Lettering“ gefragt.
Erstmals hatte die Stadtverwaltung im Jahr 2000 aufgerufen, 

Vorschläge für die Neugestaltung der Weihnachtsmarkttasse zu 
entwerfen. Die 0,25 Liter fassende Tasse ist seither mit einem 
speziell für jeden Weihnachtsmarkt entworfenen Motiv eines 
Künstlers versehen und somit ein schönes Andenken.

Lebendiger 
Adventskalender in Pfullingen 
(MT) Mit der Eröffnung des Pfullinger Weihnachtsmarktes wird 
durch Bürgermeister Schrenk auch der Lebendige Adventskalender 
für die Adventszeit 2018 vorgestellt. Veranstalterinnen sind wieder 
die Mentorenwerkstatt in Zusammenarbeit mit der Stadt Pfullin-
gen. Ein Dank geht diesmal auch wieder an die Kreisssparkasse 
Pfullingen, die Plakate und Flyer gesponsert hat.
Der Lebendige Adventskalender lädt zum 12. Mal alle Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ein an den verschiedensten vorweihnachtlichen 
Aktionen teilzunehmen. Vor allem für neu zugezogene Mitbürger 
besteht in kürzester Zeit die Möglichkeit viele Veranstaltungsorte 
und aktive Menschen kennen zu lernen, die sich ehrenamtlich in 
Pfullingen engagieren, betont Monika Tischer von der Mentoren-
werkstatt. 
Altbewährtes und Neues stehen diesmal auf dem prall gefüllten 
Programm. 
Der Samstags-Treff, ein Treffpunkt für behinderte und nichtbe-
hinderte Menschen ist das erste Mal am 15. Dezember in der 
Magdalenenkirche mit der „Besonderen Weihnachtskugel“ dabei. 
Das Backhausteam für öffentliches Backen ist nach längerer Zeit 
als Ausführende am 14. Dezember im Burgweggebiet wieder aktiv. 
Drehorgelspiel begleitet das Treffen, damit das Köstliche aus dem 
Backofen noch besser schmeckt. 
Wer Freude am Tanzen hat kann sich ohne Vorkenntnisse bei 
einfachen Kreistänzen am 5. 12. mit Friederike Tecklenborg und 
Martin Beißwenger und am 17. Dez. mit Heide Goedecke bei 
weihnachtlicher Musik bewegen. 
Isolde Sanden entführt uns in die Welt der Phantasie am 19. Dez. in 
der Mühlenstube. Die Märchen sind eher für Erwachsene gedacht. 
Am Dienstag, 11.12. wird von den Burgwegschülern ein „Sze-
nischer Gedichtvortrag“ präsentiert: „Ladislaus und Annabella“ 
von James Krüs. 
Für unsere kleinen Mitbürger ab 3 Jahren liest Doris Bartsch am 
10. Dez. in der Buchhandlung am Laiblinsplatz von „Allen Tieren 
nah und fern, die gerne zum Weihnachtsstern wollen.“ 
Zum gemeinsamen Singen für ältere und mit älteren Menschen 
lädt die Mentorenwerkstatt am 9. Dez. im Samariterstift am Stadt-
garten ein. Aktives Mitsingen der Pfullinger Bürger/Innen ist gerne 
erwünscht. Gospelmusik kann am 12. Dez. im Samariterstift am 
Laiblinspark mit dem Gospelchor Gospeltrain aus Willmandingen 
genossen werden. Und mit Hirtenmusik werden uns die Echaztaler 
wieder verzaubern am 4.12. in der Stadtbücherei. 
Das öffentliche Weihnachtssingen der Stadt Pfullingen übernimmt 
die Mentorenwerkstatt am 23. Dez. auf dem Marktplatz. 
Für Menschen, die am 24.12. Heiligabend alleine und einsam sind 
oder bedürftige Mitbürger/Innen können im Bürgertreff gemeinsam 
diesen Abend feiern. Bitte anmelden unter der Telefonnr. 5148897.
Noch viel mehr spannende, schöne und abwechslungsreiche Akti-
vitäten bietet der Lebendige Adventskalender auch in diesem Jahr. 
Schauen Sie in den Flyer oder auf die Plakate, dort steht an jedem 
Tag ein anderes Ereignis. In der Regel dauern die adventlichen 
Aktivitäten von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr. 
An jedem Veranstaltungsort hängt ein Plakat mit der Advents-

Adventskalender 
der Eninger 
Einzelhändler
(BW) Die Eninger Einzelhändler 
laden ihre Kunden ein in der 
Advents- und Weihnachtszeit 
ohne Hektik bei ihnen vorbei 
zuschauen. Dafür haben sie sich 
in diesem Jahr eine ganz beson-
dere Überraschung ausgedacht.

Ab 1. Dezember wird jeden 
Tag in einem Geschäft ein 
Adventskalendertürchen ge-
öffnet. Dabei machen von der 
Metzgerei über die Bäckerei und 
Apotheken bis hin zu Mode-, 
Optiker- und Friseurgeschäften 
zahlreiche Geschäfte in Eningen 
bei der Aktion mit. In jedem 
Laden hängt ein großes Plakat, 
dort können sie nachlesen an 
welchem Tag welches Geschäft 
seine Adventsüberraschung 
bereithält. 

Eningen bietet eine Vielfalt an 
Geschäften die alle bequem zu 
Fuß erreicht werden können, 
in verschiedenen Geschäften 
gibt es in der Vorweihnachtszeit 
sicher auch noch zusätzlich be-
sondere Aktionen die zum Bum-
meln einladen und ihnen den 
Weihnachtseinkauf erleichtern. 
Übrigens ist es auch möglich 
die gekauften Geschenke gleich 
weihnachtlich verpacken zu las-
sen. Die Eninger Einzelhändler 
freuen sich auf ihren Einkauf. 

türchenzahl, an der die Darbie-
tung stattfindet. 
Außerdem wandert ein Holz-
stern von Veranstaltungsort zu 
Veranstaltungsort als Erken-
nungszeichen mit. 
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(BW) Als Gangolf Merkle vor 34 Jahren nach Pfullingen gekommen 
war, gab es so etwas wie eine Musikschule in Pfullingen noch nicht. 
Übrigens auch die Volkshochschule hatte es noch nicht gegeben. 
Merkle erinnert sich noch schmunzelnd daran, dass er und Ulrich 
Vöhringer der Leiter der VHS in Pfullingen, sich damals in der 
gleichen Gemeinderatssitzung beworben hatten. Damals sollten 
Musikschule und VHS noch in Personalunion verwaltet werden. 
Doch der Gemeinderat hatte anders entschieden und so wurde 
Gangolf Merkle der Leiter der Musikschule und Ulrich Vöhringer 
für die VHS. (Auch Ulrich Vöhringer scheidet zum Ende des Jahres 
übrigens aus, darüber wollen wir im nächsten Journal berichten.)

Auftritte stärken die Persönlichkeit der Schüler
Der gebürtige Rottenburger Gangolf Merkle ist schon früh mit 
Musik in Berührung gekommen, als Kind und Jugendlicher war 
er bei den Rottenburger Domsingknaben, hat schon früh, mit 10 
Jahren, Klavier gelernt und dann zunächst als Autodidakt Kon-
trabass gelernt. Ein Musikinstrument das er bis heute viel und 
gerne spielt. Man denke nur an seine Wilhelm Busch Abende an 
denen er Klaus Tross mit dem Kontrabass begleitet.
Nach seiner Zeit bei der Bundeswehr, dort war er dem Musikkorps 
zugeteilt, studierte er in München Orchestermusik mit Schwer-
punkt Kontrabass. Nachdem seine Frau in Sindelfingen eine An-
stellung als Lehrerin fand, war er dort an der Musikschule tätig. 
„Wir haben damals gesagt, wer von uns zuerst eine Anstellung 
findet, dort ziehen wir hin“, lächelt er.
Als die Stadt Pfullingen dann die Stelle als Leiter der Musikschule 
ausgeschrieben hatte, hatte sich Merkle beworben und wurde 
zum 1. Juni 1984 eingestellt. Am 1. Oktober 1984 öffnete dann 
die Musikschule erstmals ihre Türen. Die ersten Schülerinnen und 
Schüler betraten erwartungsvoll das Schlossgebäude. 
Bereits ein Jahr später führte Gangolf Merkle die, bis heute regel-
mäßigen und immer gut besuchten, Vortragsabende ein.
Seine Idee war es, den Schülern ein bisschen die Angst vor großen 
Bühnenauftritten zu nehmen. Die im kleineren Rahmen stattfin-
denden Vortragsabenden sind dafür ideal, so Merkle. „Wenn Sie 
hier die Angst vor dem Auftritt verlieren, dann stehen sie auch 
später souveräner auf der großen Bühne“, davon ist Merkle auch 
heute noch überzeugt. Letztlich fördert der Auftritt schließlich 
auch die Persönlichkeit, sowie die geistige und soziale Kompetenz. 
Dem gleichen Ziel dienen die Ensembles, die es von Anfang an bei 
der Musikschule gab. Angefangen mit den Blockflötenensembles, 
Nachwuchsbands oder dem Saxophonensemble. Bekanntestes 
Beispiel heute ist die Gruppe „3rd floor“. „Wir haben aber auch 
viele Schüler die heute bei der „Jungen Symphonie" in Reutlingen 
mitspielen, die bei Jugend musiziert Preis abgeräumt haben, oder 

die heute Musik studieren und 
ihren eigenen Weg in der Musik 
gehen, “ freut er sich.
Ziel und Leitbild der Musikschu-
le sei es immer gewesen den 
Schülern eine professionelle, 
gut fundierte Musikausbildung 
zu geben. Das fördert und 
stärkt nicht nur das Selbstbe-
wusstsein der Schüler, sondern 
bereichert das musikalische 
und kulturelle Leben der Stadt 
Pfullingen, davon ist Merkle 
überzeugt. 
Dankbar ist Merkle deshalb 
auch, dass die Stadt die Lehr-
kräfte nach Tarif bezahlt, was 
nicht selbstverständlich sei, 
das führe aber dazu, dass man 
professionelle und qualifizierte 
Musiker als Lehrer einstellen 
könne.

Heute unterrichtet die Musik-
schule im Schnitt 500 Schüler 
im Schlossgebäude. Der Ein-
stieg in die Musik erfolgt meis-
tens über die musikalische Früherziehung. Dann ist klassischer 
Weise das erste Instrument die Blockflöte, allerdings so Merkle 
gibt es heute auch verschiedene Instrumente in "Kinderausführung" 
wie die Klarinette, die Querflöte oder das Saxophon, selbst den 
Kontrabass gibt es in kleiner Ausführung. So können die Kinder 
vielfach schon mit 7 Jahren mit ihrem Wunschinstrument starten. 
Großen Spaß machen da auch die zahlreichen Kooperationen mit 
den örtlichen Schulen. Von der Grundschule bis hin zur WHR und 
dem FSG. Grundsätzlich musste man aber, bedingt durch die 
vermehrte Mittagsschule an den weiterführenden Schulen, mit 
dem Unterricht mehr in den Abend reingehen. 

Das Schloss als Musikschulstandort ist ideal
Das Schloss als Standort für die Musikschule, sieht Merkle nach 
wie vor als ideal an. Da es einerseits zentral liegt, andererseits 
aber auch die Nachbarn nicht direkt stört, wenn geübt wird. Zu-
mal es im Sommer mangels guter Isolierung doch recht warm in 
den Räumen wird und die Fenster geöffnet werden müssen. „Ich 
denke man könnte mit relativ wenig Aufwand, die Situation im 
Schloss verbessern“, so Merkle. Er denkt hier beispielsweise an 
die enge Wendeltreppe, die die Kinder immer rauf müssen, da 
hat er eigentlich immer befürchtet, dass mal was passiert, die 
Freitreppe als Zugang zu den oberen Räumen wäre da besser. 
Auch eine Schallisolierung für einige Räume wäre sehr sinnvoll. 
Ein Aufzug mit dem man die schweren Instrumente hoch und run-

Gangolf Merkle hat seine Leidenschaft zum Beruf gemacht. Nach 
34 Jahren als Leiter der Musikschule Pfullingen übergibt er sein 
Amt nun an Martin Förster. (Foto: BW)

Gangolf Merkle verabschiedet sich 
als Leiter der Musikschule

ter transportieren könnte wäre 
ebenfalls wünschenswert.
Außerdem fehle definitiv ein 
Raum mit Platz für rund 200 
Personen mit einer vernünfti-
gen Infrastruktur, wo der Flügel 
ausreichend Platz findet, die 
Akustik und die Beleuchtung 
stimmt.

Kulturhaus wäre schön
Jetzt übergibt er die Leitung an 
Martin Förster. Doch Gangolf 
Merkle, Musiker mit Leib und 
Seele kann sich nicht vorstellen, 
komplett aus dem Musikbetrieb 
in Pfullingen auszuscheiden. 
So wird er zumindest über-
gangsweise auch weiterhin 
Unterricht auf dem Kontrabass 
geben. „Ich könnte mir auch 
vorstellen einen Projektchor 
zu leiten oder mit Klaus Tross 
gemeinsam die Wilhelm Busch 
Reihe fortzusetzen, das würde 
mir sehr viel Spaß machen“, so 
Gangolf Merkle. Literatur und 
Musik in Verbindung, das ist auf 
jeden Fall sein Steckenpferd. 
In diesem Zusammenhang, so 
Merkle ist ihm auch das Kultur-
haus ein großes Anliegen. Mit 
Wehmut denkt er an die schö-
nen Konzerte im 2. Stock der 
Klosterkirche, „die akustischen 
Bedingungen dort waren ideal, 
da konnte man eine Stecknadel 
fallen hören“ schwärmt er. Dass 
man diese Räumlichkeiten ein-
mal wieder nutzen kann, das 
wäre sein großer Wunsch an 
die Stadtverwaltung. 
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(BW) Direkt am Eingang zum BMT, dem Tierschutzzentrum in 
Pfullingen, steht ein recht unscheinbarer Container. Abgeschirmt 
durch Hecken Richtung Gönninger Straße leicht im Verborgenen. 
Der Inhalt des Containers kann aber für Tiere, wie Hunde und 
Katzen, Meerschweinchen, Hasen, Vögel und sogar Fische le-
bensrettend sein.
Hier verbirgt sich die Tafel für Tiere. Was es für Menschen schon 
lange gibt, ist auch für die Tiere durchaus sinnvoll, weiß Ute 
Volk, die im Ehrenamt gemeinsam mit drei anderen Helfern die 
Tiertafel für alle bedürftigen Tierhalter, die sich in finanzieller Not 
befinden, eröffnet hat. 
Kommen Menschen in finanzielle Not, werden sie plötzlich arbeits-
los, oder reicht zum Beispiel die Rente nicht, dann leiden oftmals 
die Tier am allermeisten. So entstand die Idee zur Tiertafel.
Das Futter kommt überwiegend vom BMT direkt, alles was dort 
übrig ist, wird der Tiertafel gespendet. Aber auch private Tier-
futterspender sind gerne gesehen. „Wenn beispielsweise ein Tier 
verstirbt und noch Futter im Haushalt übrig ist, dann nehmen 
wir das sehr gerne“, so Ute Volk. Selbstverständlich dürfen die 
Packungen nicht bereits geöffnet sein, auch darf das Haltbarkeits-
datum noch nicht überschritten sein. 

Selbstverständlich, so Ute Volk weiter, ist das Angebot der Tier-
tafel nun kein Freischein dafür, dass Tierhalter dort umsonst 
Futter holen können, bestimmte, recht strenge Voraussetzungen 
müssen erfüllt sein.
Am wichtigsten ist den Helfern, dass das Tier bereits vor Eintritt 
der Hilfsbedürftigkeit im Haushalt gelebt hat. Außerdem muss ein 
Nachweis, dass tatsächlich eine Bedürftigkeit vorhanden ist, wie 
zum Beispiel der Nachweis zur Befreiung von der Hundesteuer, 
ein aktueller Einkommensnachweis oder ein Rentenbescheid. Ist 
das Tier krank oder braucht es Spezialfutter muss auch dann 
eine entsprechende tierärztliche Empfehlung vorgelegt werden. 

Wie unterstützt die Tiertafel?
Bei der Tiertafel beim BMT bekommen die Tierhalter ausreichend 
Futter für maximal drei Wochen. Deshalb muss das Tier bei der 
Abholung des Futters auch mitgebracht werden, oder zumindest 
ein Bild vorgelegt werden. „Wir bieten hier keine Vollverpflegung,“ 
so Ute Volk „sondern wir helfen ausschließlich in Notsituationen, 
bei Bedarf können wir dann auch mit Streu, Näpfen, Spielzeug 
und anderem Tierbedarf aushelfen.“
Neuanmeldungen für die Tiertafel können immer am ersten Mon-
tag im Monat zwischen 16.00 und 17.30 Uhr erfolgen.
Die Futterausgabe findet dann am letzten Montag im Monat 
ebenfalls von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr statt. 

Bei Fragen zur Tiertafel können sie auch Ute Volk direkt anrufen 
unter: 0175 – 767 34 33. Nähere Infos finden sie auch unter: 
www.tierheim-pfullingen.de

Der Redaktionshund bellt
Liebe unbekannte Leserin des Pfullinger Journals.
Danke, dass du alle Beiträge, die ich im Journal gebellt habe mit 
Liebe gesammelt und daraus mein Alter errechnet hast.
Obwohl es ein runder Geburtstag war, möchte ich ihn nicht veröf-
fentlichen, weil ich danach in Menschenjahren umgerechnet weit 
über hundert Jahre alt wäre. 

Das von einem weltberühmten Künstler aus 8 Millimeter dickem 
Stahl heraus geschweißte Kunstwerk zeigt mich bei der Betreuung 
meines Herrchens, den ich auch bei Regenwetter zum Gesund-
heitsspaziergang zwinge.
Das dazu gehörende Gedicht lautet:
	 Ein Hund sorgt bei Wetter und bei Wind,
	 dass Herr- und Frauchen draußen sind
	 so hält er beide lang gesund-
	 das schafft kein Arzt, das schafft nur der Hund

	 Und eines darf man nicht vergessen
	 Der Hund vertilgt den Rest vom Essen
	 So dass man nichts entsorgen muss
	 Mit Dickerwerden ist jetzt Schluss.

	 Geht Herrchen nachts mal außer Haus
	 Und darf der Hund nicht mit hinaus
	 So wartet brav Stunde um Stund
	 Geduldig stets der treue Hund

	 Und ist das Herrchen dann zurück
	 Der Hund springt hoch vor lauter Glück 
	 Auch sieht  man oft die beiden Freund
	 Schlafend beim Fernsehen vereint

	 Der Hund wärmt Herrchens Arm und Bauch
	 Und nicht zuletzt die Seele auch,
	 denn das ist das Schönste doch auf Erden:
	 Lieben und geliebt zu werden.

Tierische
Weihnachten 
auf dem 
Schwillehof
(BW) Zum 3. Advent, am 
Sonntag 16. Dezember lädt 
das Schwillehof Team zu einer 
tierischen Weihnacht auf seinen 
Hof ein. Von 11.00 bis 18.00 Uhr 
können die Kinder Geschichten 
im Stroh zuhören, Ponyreiten 
und die Ziegen besuchen. Eli-
sabeth Mollenkopf wird ihre ge-
filzten weihnachtlichen Arbei-
ten zum Verkauf anbieten. Für 
die musikalische Untermalung 
sorgt der Männergesangsverein 
Pfullingen. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt.Eine Tafel für die Tiere

Ute Volk kümmert sich im Ehrenamt um die Tafel für Tiere. Sie 
übernimmt die Anmeldungen und die Futterausgabe gemeinsam 
mit drei weiteren Helferinnen. (Foto: BW)
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im Büro. 

Oder Zuhause!

(SH) Die Stadt Pfullingen be-
wirtschaftet ihren Wald so na-
turnah, dass sie seit 20 Jahren 
die Auszeichnung als NABU-
Naturwaldgemeinde trägt. Die-
ses besondere Prädikat wurde 
jüngst um 10 Jahre verlängert. 
Insgesamt 7 Gemeinden in Ba-
den-Württemberg sind Inhaber 
dieser Auszeichnung des Natur-
schutzbundes (NABU). Als eine 
der ersten ausgezeichneten 
Naturwaldgemeinden hat die 
Stadt Pfullingen Vorbildfunk-
tion und wirbt gemeinsam mit 
dem NABU landesweit für eine 
naturnahe Bewirtschaftung des 
Waldes.

Bereits zum Zeitpunkt der 
Umstellung des städtischen 
Forstbetriebs im Jahr 1993 

waren gute Voraussetzungen für eine naturnahe Bewirtschaftung 
vorhanden, da es nie größere Baumartenwechsel durch großflächi-
ge Abholzungen gegeben habe, erklärt Revierleiter Bernd Mair, der 
voller Überzeugung hinter diesem Konzept steht: „Die Konsequenz 
der Umsetzung ist in Pfullingen einzigartig. Auch dass Pfullingen 
drei Zertifikate (PEFC, FSC, NABU-Naturwaldgemeinde) auf sich 
vereint, ist einmalig“, betont Mair.

Pfullingen bleibt NABU-Naturwaldgemeinde
Bedrohte Tierarten 
fühlen sich wohl
Ziel einer solchen forstwirt-
schaftlichen Vorgehensweise 
ist ein aktiver Waldnaturschutz 
durch naturnahes Bewirtschaf-
ten und gezielte Maßnahmen 
des Biotop- und Artenschut-
zes. Die Vorteile – auch für die 
Waldbesucher – sind prächtige 
alte Bäume, neues Leben in 
Feuchtbiotopen und seltene 
Vögel an naturbelassenen 
Waldrändern. Altes Gehölz und 
tote Bäume werden bewusst 
liegen und stehen gelassen, 
da diese Spinnen, Käfern und 
anderen Tieren Unterschlupf 
bieten. Besonders dankbar 
sind bedrohte Tierarten wie der 
Feuersalamander, Fledermäuse 
und der Alpenbock. Letzterer hält übrigens nicht, was sein Name 
verspricht: man wird auch in Zukunft keine Steinböcke den Albtrauf 
hoch- und runter klettern sehen. Beim Alpenbock handelt es sich 
um einen circa 3 Zentimeter großen blauen Käfer, der seine Eier 
ausschließlich in absterbendem oder totem Buchenholz ablegt.

Erfolgreiche Umstellung des Jagdsystems
Zu den NABU-Kriterien für eine naturnahe Waldbewirtschaftung 
gehört unter anderem der Verzicht auf Chemieeinsatz durch Pes-
tizide, Insekten- oder Mäusegifte und Düngemittel. Stattdessen 
wird auf den Einsatz bodenschonender wald- und menschen-
freundlicher Betriebstechniken gesetzt. Ein weiteres wichtiges 
Kriterium ist der vollständige Verzicht auf Kahlschlag. Anstelle 
großflächiger Abholzung werden nur einzelne Bäume gefällt, die 
wiederum ihren Nachwuchs schon gesät haben. Auf diese Weise 
entsteht eine natürliche Fortpflanzung im Wald und es müssen 
nicht extra Jungbäume gepflanzt werden. Eine solche natürliche 
Verjüngung des Waldes ist wiederum nur möglich durch ein an-
gepasstes Jagdsystem. 
Damit sich die Verbissschäden an Jungbäumen in Grenzen halten 
und der Wald gesund gedeihen kann, hat Pfullingen erst kürz-
lich das Jagdsystem im Stadtwald umgestellt. Auch das ist ein 
NABU-Kriterium: Die Naturverjüngung des standortangepassten 
Waldes hat absoluten Vorrang und die Jagd muss sich am Ziel 
waldverträglicher Wildbestände ausrichten.
Durch die Einführung des Regiejagdmodells und die Abschaffung 
von Jagdpachtverträgen wurde im letzten Jahr deutlich mehr 

Wer aufmerksam durch den Pfullinger Wald spaziert kann vielleicht 
auch mal einen Alpenbock entdecken. Er legt seine Eier gern in 
totem Buchenholz ab. (Foto:pixelio Erich Keppler)

Wild geschossen als zuvor. Die 
zunächst umstrittene Änderung 
des Jagdsystems war auch 
deshalb notwendig, weil der 
Stadt aufgrund von zu hohem 
Wildverbiss der Entzug des 
FSC-Siegels drohte. Dieses 
wiederum hätte gravierende 
wirtschaftliche Einbußen bei 
der Vermarktung des Holzes 
zur Folge. Die ersten beglei-
tenden Erhebungen durch die 
Hochschule für Forstwirtschaft 
in Rottenburg liegen inzwi-
schen vor und zeigen positive 
Tendenzen für die gesunde 
Verjüngung des Waldes. Für 
eine zuverlässige Aussage 
über den Vegetationsstand des 
Waldes müsse man jedoch die 
Folge-Inventuren der nächsten 
Jahre abwarten, betont Revier-
leiter Mair. Die jüngste Inventur 
zeige aber einen deutlichen 
Lichtstreifen am Horizont. „Die 
Tendenz geht in die richtige 
Richtung“, freut sich der Förs-
ter. Der naturnahe Wald hat 
also nochmal die Kurve gekriegt 
und schmückt sich nun verdient 
für weitere 10 Jahre mit dem 
NABU-Naturwaldgemeinde-
Prädikat.
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ABER WIE?

Besuchen Sie 
unsere Website.

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Sterbefälle
in Eningen
12.10.	Gerda Platzek,

geb. Gottschalk, 
Auf der Ebene 15

12.10.	Philipp Julian 
Erdbrink
Beim Kreuzstein 1

13.10.	Theresia Siraky 
geb. Hittinger
Schillerstraße 60

18.10.	Anna Naske
geb. Sauter, Burkhardt 
und Weber-Str. 37, 
72760 Reutlingen

18.10.	Gertrud Hubert, 
geb. Spohn, 
Reutlinger Straße 4

22.10.	lrmgard Moria Betz
geb. Ruck, 
Drosselweg 9

26.10.	Heinz Wolfgang 
Quast
Schönblickstraße 17, 
72657 Altenriet

30.10.	Ursula Pauline Vogel
geb. Schmauder, 
Rheinstaße 36, 
72768 Reutlingen

06.11.	Rosa Maria Mayer 
geb, Kramer, 
Espachstraße 12, 
72574 Bad Urach

Geburten
in Eningen

13.09.	Amelia Frej,
Tochter von Agnieszka 
Patrycia Ordon, 
Allensteinerstr. 23, 
Reutlingen und 
Bartosz Frej, 
Heerstr. 1, Eningen

20.09.	Maleen,
Tochter von Sina, geb. 
Schenk und Manuel 
Grauer, Auf der 
Ebene 13, Eningen

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist kos-
tenlos.

Goldene Hochzeit
in Eningen

20.12.	Elfriede und Dietmar 
Bartsch

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

01.12.	85J.	Gotthilf 
Herrmann 

03.12.	75J.	Wolfgang 
Friedrich Walter 
Fuchs 

03.12.	70J.	Siegfried Ernst 
Kyas 

04.12.	75J.	Reinhold-Martin 
Dietrich 

04.12.	70J.	Lutz Eckardt-
Bardili 

07.12.	80J.	Renate Klara 
Bertsch 

08.12.	90J.	Erich Eugen 
Hespeler 

10.12.	85J.	Gisela Ingeborg 
König 

12.12.	85J.	Horst Sautter 
12.12.	80J.	Ruth 

Armbruster 
13.12.	95J.	Heinz Seidel 
13.12.	85J.	Hermann 

Wolfgang Moßig 
13.12.	80J.	Josef Potye 
13.12.	75J.	Dietmar Wendt 
14.12.	80J.	Janina Maria 

Utta 
21.12.	95J.	Erwin Hinninger 
21.12.	70J.	Klaus Werner 

Nonnenmacher 
22.12.	85J.	Helga Liese Loth 
23.12.	70J.	Marianne Helga 

Sommer 
24.12.	90J.	Adelheid Knösel 
27.12.	85J.	Hans-Joachim 

Diebold 
28.12.	80J.	Branka Kampf 
29.12.	85J.	Gerhard 

Siegfried Rogall 
29.12.	85J.	Elfriede Luise 

Göldner 
30.12.	70J.	Gabriele 

Kramer-
Sinzinger 

31.12.	80J.	Klaus Günther 
Hartmann 

31.12.	70J.	Irmgard Berta 
Wenz

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Advent mit dem 
Gesangverein Eningen
(MM) Schnellen Schrittes nähern wir uns der Weihnachtszeit. Und 
auch der Gesangverein Eningen bereitet sich auf das frohe Fest vor. 
Den Auftakt macht am 1. Dezember der Eninger Weihnachtsmarkt 
rund ums Rathaus. Beim Gesangverein gibt es wieder selbst 
gebackene Plätzchen, allerlei Gestricktes und natürlich die tra-
ditionellen Waffeln und Glühwein / Punsch.

Am 9. Dezember laden Sie Achalmfinken und music and more 
um 17.00 Uhr zum Quempas-Singen in die St. Wolfgansgkirche 
Reutlingen ein. Gemeinsam mit der Chorgemeinschaft St. Wolfgang 
und dem Ensemble Saitenklang präsentieren die Chöre bekannte 
und weniger bekannte Adventslieder und bringen dabei den ganzen 
Kirchenraum zum Klingen. 

Am 11. Dezember können Sie um 18.00 Uhr die Achalmfinken, den 
Kinderchor des Verein, beim lebendigen Adventskalender vor dem 
Eninger Rathaus erleben. Für Verpflegung ist natürlich gesorgt.
Am 4. Advent findet um 16.30 Uhr in der Eninger Andreaskirche 
das traditionelle weihnachtliche Musizieren gemeinsam mit dem 
Musikverein statt. Anschließend geht es zum Lebendigen Advents-
kalender ans Rathaus, wo bereits der Posaunenchor wartet, um 
gemeinsam Weihnachtslieder zu singen/spielen. Selbstverständ-
lich ist auch hier für das leibliche Wohl gesorgt.
Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei (Spenden sind willkommen). 
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Leut, mr kann der Zeit ja nachsagen, 
was mer will, aber dass sie nicht 

ab und zu gegen Jahresend völlig 
verrückt spielt, des gwieß nicht.

Des fangt doch scho mit die-
sem Weihnachten an. Simmer 
ehrlich, jetzt isch wieder eine 
komplett bleierne Zeit. Über-
all hängscht schwer rum und 
die Stimmung isch vergiftet. 
Und dann dieses Einladungs-
tischtennis! Es wär ja nicht so 

schlimm, wenn mr an einem 
Tag nicht zu meiner Tochter, der 

Bärbel, müsst. Die isch in Ordnung 
und ihr Mann au, ein tadelloser Kerle, 

der ao ebbes von Fußball versteht und 
a gscheits Bier im Keller hat. 

Aber der hat halt einen Bruder, der isch Kundenberater bei der 
Sparkass, ich sag immer bloß Hengstenberg zu ihm, weil er zu 
allem sein Senf gibt, und der Hengstenberg eine Schwester, die 
eine BauchBeinePo-Gruppe bei de Jedermänner leitet und jedes 
Jahr zu "Stille Nacht" eine neue Choreographie einstudiert hat , 
dazu kommt noch mei Schwägerin Marlies, die Schwester meiner 
Frau und dann noch deren Exmann, der war Kurierfahrer beim 
Handtuch-Heinz und träumt seit seiner Wegrationalisierung drvon, 
ganz Amerika zu frottieren. Drum schmeißt er bloß no mit englische 
Wörter um sich und mäkelt pausenlos an meim Kordhut rum, weil 
in meinem Alter über der Halbwertszeit eine Baseballmütz doch 
bsonders flott und dynamisch aussähe. So könnt mr in Amerika 
sogar Präsident werden. Ja, Wolpert, sag ich, so heißt er nämlich, 
der Kerle, und wer´s Glück hat, dem kälbert sogar an Ochs.

Da wabern also immer mindestens drei, vier Retour-Einladungen 
in der Luft rum, abgsehen von der Marlies, die als Endfünfziger-
Single grundsätzlich bei uns vor der Tür steht, dann aber an mir 
rumgoscht, als wären wir bei ihr daheim und nicht umkehrt. Mei 
Frau findet des dann wieder gut und stimmt mit ein in des Geheule, 
dass ich mir dann wieder vorkomm wie Romulus oder Remus 
unter Weihnachtswölfen, und ich hoff, dass des bald rom isch.

Jetzt was machsch da? Natürlich am besten absagen, aber für die 
besten Ausreden eignet sich der Winter halt nicht. Die Äpfel sind 
hunten, die Bäum gschnitten, des Laub zammengrecht, Fußball 
gibt´s nicht, nicht amol der Schlotterbeck, der Kameradenlom-
baseggl, braucht no jemand zum Träublezopfla trotz mehrfacher 
Tritte gegen sein Schienbein. Und wie oft sagsch ab? Und wem? 
Und wem ned? Herrschaftszeiten aber auch! Also sagt mer zu. 

Weihnachts Zeiten aber auch!
Aber wie lang bleibsch? Was 
isch eine angemessene Zeit? 
A halbe Stund? A Fußballspiel 
lang? A Helene-Fischer-Show 
lang? Jetzt könnt mer na-
türlich auf die Wissenschaft 
zrückgreifen. Vom Einstein 
weiß ich, dass, je schneller 
du bisch, desto langsamer die 
Zeit vergeht. Also: Ich könnt 
mich also als Gast so langsam 
wie möglich bewegen, und wär 
dadurch nach einer gefühlten 
Viertelstund wieder daheim. 
Oder, konsequent durchdacht: 
Wenn ich mich gar nicht beweg, 
wär ich gar nicht da. 
Dem entgegen steht aber dr 
Psychologe. Der behauptet 
wiederum, eine Zeit bloß ab-
zusitzen und warten, bis die 
Zeit vergeht, tät jede Minute 
quälender machen. Die gleiche 
Anzahl Minuten wären aber wie 
Sekunden, wenn mr de Mitmen-
schen Zeit schenkt. Gschwind 
a Paradoxon, aber ich hab´s 
mir dann so erklärt: Er meint, 
fünf Sekunden a Hand auf der 
heißen Herdplatte sind extrem 
lang, fünf Sekunden a schöne 
Frau auf dem Schoß drgegen 
verdammt kurz. 
Ja no. Ich weiß jetzt ao no ed, 
wie ich´s mach. Wahrscheinlich 
aber halt ich mich an den gro-
ßen philosophischen Almanach 
schwäbischer Weisheiten, der 
Folgendes riet:
Wenn sich dein Nachbar eine 
Hacke von dir leihen will, über-
leg gut. Gibsch sie ihm, isch se 
weg, gibsch sie ihm nicht, isch 
der Unfrieden da. Also nimm 
den goldenen Mittelweg und 
sag: Leck mich am A .....

Xegnez Fescht an Euch alle!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Quiet Lane im Kult‘ 19
(pr) Das Duo Quiet Lane gibt es seit 2015 und kommt vom tradi-
tionellen Folk. „Mittlerweile bewegen wir uns mit zwei Gitarren 
und zwei Stimmen durch unsere Lieder und erfreuen uns an neuen 
Episoden, die das Leben täglich für uns schreibt“. Ihre Studiomusik 
ist schon ziemlich genial, zu Höchstform laufen Hannes Liewald 
und Simon Hartfelder allerdings bei Konzerten auf. Die beiden 
Pforzheimer machen unter dem Namen Quiet Lane gefühlvolle 
Folk-Musik und haben kürzlich den Song Slam im Ulmer Roxy 
gewonnen. Ihr erstes Album „When Dust Dances on a Quiet Lane“ 
ist Ende 2017 erschienen.

Zu Beginn des Konzerts in der Adventszeit spielt das junge Trio 
Zina, Galina & Paul. Die drei jungen Musiker*innen wohnen in 
Eningen und haben sich im 
Kult´19 kennengelernt und zum 
Trio zusammengefunden. Die 
Schwestern Zina und Galina 
kommen aus Russland und 
spielen Geige und Klavier. Beide 
kommen von der Klassik her und 
haben mit Paul einen Gitarristen 
zur Seite, der Erfahrungen aus 
Rockbands mitbringt. Sie covern 
sehr gekonnt und gefühlvoll 
bekanntere Popsongs. 
Das Konzert im Kult’19 in der 
Hauptstraße 19 in Eningen fin-
det am Freitag, 14. Dezember 
um 20.30 Uhr statt, Eintritt: 
10.- Euro , ermäßigt: 4.- -Euro

Karl Bez GmbH | Stettener Str. 39
72820 Sonnenbühl-Erpfi ngen

Telefon: 0 71 28 / 3 02 18
info@bez-baederprofi .de
www.bez-baederprofi .de

       Wir 
realisieren

  Ihre

 Bad
(T)Räume.

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18 · 72793 Pfullingen

Rolläden · Jalousien
Markisen · Klappläden
 Sonnenschirme · Tore

Reparaturservice
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Winterreifen: Richtig ausgerüstet 
in der kalten Jahreszeit
(pr) Trotz goldener Herbsttage naht der Winter und mit ihm 
verschlechtern sich die Straßen- und Sichtverhältnisse. Ein 
besonderes Augenmerk vieler Autofahrer sollte daher jetzt der 
Bereifung gelten. Denn es ist erwiesen, dass Winterreifen bei 
niedrigen Temperaturen sowie bei Matsch und Schnee eine bessere 
Bodenhaftung von Fahrzeugen garantieren als Sommerreifen. 
Kein Wunder also, dass sie auch beim Versicherungsschutz eine 
Rolle spielen: „Nicht nur die Straßenverkehrsordnung, auch die 
Kfz-Versicherer legen bei winterlichen Verhältnissen Wert auf 
eine angemessene Ausrüstung“, informiert Matthias Gaiser, Vor-
sitzender des Bezirks Reutlingen im Bundesverband Deutscher 
Versicherungskaufleute (BVK). 

Die Versicherungen machen Winterreifen zwar nicht zur Pflicht 
und sie zahlen aus der Kfz-Haftpflicht auf jeden Fall den Schaden 
des Unfallgegners. „Sie können jedoch die Kasko-Entschädigung 
für den Eigenschaden kürzen - wenn nachgewiesen wird, dass 
die Unfallfahrt mit Sommerreifen ‚grob fahrlässig’ war“, betont 
Matthias Gaiser. Letzteres liegt beispielsweise vor, wenn man 
mit abgefahrenen Sommerreifen ins winterliche Hochgebirge 
fährt. Dann sind Probleme mit der eigenen Kfz-Versicherung nicht 
auszuschließen. „Stellt sich nämlich heraus, dass der Unfall mit 
Winterreifen hätte vermieden werden können, könnte es durch-
aus zu einem regen Schriftverkehr mit dem eigenen Versicherer 
kommen.“

Wer es also nicht auf eine bürokratisch-juristische Hakelei ankom-
men lassen will, der wechselt jetzt von Sommer- auf Winter- oder 
Ganzjahresreifen. Dabei ist auch auf ausreichende Profiltiefe von 
vier Millimetern zu achten. Denn bei abgefahrenen Pneus riskiert 
man ebenfalls Ärger mit der Versicherung. 

Auch diejenigen, die ganz schlau sein wollten und mit ihrer Versi-
cherung einen Vertrag mit der Klausel „Verzicht auf den Einwand 
der groben Fahrlässigkeit“ vereinbarten, kommen gleichwohl 
nicht ungeschoren davon. Auch ihnen droht eine Kürzung der 
Versicherungsleistung.

Neuer Bürgerbus-Fahrplan 
ab 10. Dezember 2018
(WF). Mit der flächendeckenden Erschließung der großen Wohnge-
biete im Osten und Westen der Stadt bedient der Bürgerbus das, 
was mit einem Fahrzeug im Stundentakt machbar ist. Trotzdem 
lässt sich noch an „kleinen Schrauben“ drehen. 
Dazu wird die Route an zwei Stellen leicht verändert. Die Auswahl 
beschränkt sich auf Stellen, wo dies ohne zeitlichen Mehraufwand, 
aber mit besserer Erschließung im Detail möglich ist.

Erste Stelle: Ecke Achalmstraße/Spielbachweg
Diese Ecke liegt zwar nicht weit ab von den beiden Haltestellen 
„Achalmstraße“ (vor dem Gemüseladen) und „Spielbachweg“ (im 
Eninger Weg), aber sie liegt tiefer, und der Fußweg bergauf ist 
mühsam. Deshalb wird an der Einmündung des Spielbachwegs 
in die Achalmstraße eine zusätzliche Haltestelle eingerichtet. 

Zweite Stelle: Scheffelweg
Die Haltestelle „Am Steinenberg“ in der Bergstraße wird von 
Fahrgästen genutzt, die weiter oben wohnen. Um ihnen entgegen-
zukommen, wird die Route samt der Haltestelle in den Scheffelweg 
verlegt. Diese Maßnahme bietet zusätzlich die Gelegenheit, in der 
Kiessteige an der Kreuzung Wilhelm-Blos-Straße eine zusätzliche 
Haltestelle einzurichten und so im Einzugsgebiet der Kiessteige 
Haltestellen auf verschiedenen Höhenstufen anzubieten. 
Auf der Talacker-Schleife muss aus Zeitgründen leider eine kleine 
Einschränkung gemacht werden: Bei der Rückkehr vom Elsterweg 
Richtung Innenstadt fährt der Bus nicht mehr über die Griesstraße, 
sondern nimmt die Abkürzung über die Weinbergstraße. Fahrgäste, 
die zum Inselladen wollen, müssen nun an der Weinbergstraße 
aussteigen und ca. 300 Meter den Amselweg hinab zu Fuß gehen. 
Stadtauswärts bedient der Bus weiterhin die Haltestelle „Ernst-
straße“ und nimmt Fahrgäste auf, die mit vollen Einkaufstaschen 
nach Hause wollen. Diese Einsparung ist notwendig weil die 
flächendeckende Einführung von Tempo 30 in den Pfullinger 
Wohngebieten die reine Fahrzeit geringfügig verlängert hat. 
Die neuen Fahrpläne sind gültig ab 10. Dezember. Sie können direkt 
im Bus oder in den Rathäusern und verschiedenen Geschäften und 
Arztpraxen mitgenommen werden. Für stehen Werner und Elvira 
Fesseler unter der Telefonnummer 07121 79515 zur Verfügung.

Freude schenken 
mit individuellen 
Kunstwerken 
(pr) Glitzernde Perlensterne, 
filigrane Strohsterne, trans-
parente Fenstersterne, oder 
kunstvoll verschlungenen Frö-
belsterne - Daniela Löbbe und 
Ruth Gwosdz verwandeln mit 
ihren Kunstwerken ihre Werk-
statt in einen Advents-Ster-
nenhimmel. Mit ruhiger Hand 
schreibt Löbbe individuelle 
Sprüche, Gedichte, Lieder oder 
Widmungen auf handelsübliche 
Weihnachtskugeln oder Ker-
zen. So entstehen einzigartige 
Kunstobjekte, jedes ein Unikat. 
Ihre Mutter Ruth Gwosdz ist 
hingegen die Expertin für Mar-
morierung und Papierarbeiten. 
Die beiden Kunsthandwerke-
rinnen haben aus unterschied-
lichsten Materialien Engel, 
Sterne und Herzen angefertigt. 
Dabei kommen neben außer-
gewöhnlichen Papieren auch 
LKW-Planen, Folien, Getränke-
dosen, Holz oder Eierschalen 
zum Einsatz. Handgearbeitete 
Karten für jeden Anlass runden 
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KnobaSörwiss im Klostergarten
(pr) Im Jubiläumsjahr von KnobaSörwiss gastieren Matthias 
Knodel und Helmut Bachschuster mit Kloga & Knoba zum 6. Mal 
im Restaurant Klostergarten in Pfullingen auf. 
K wie Kultur war in diesem Jahr das Motto der Pfullinger Kul-
turwege und so passt Kloga & Knoba ganz hervorragend in das 
Programm. „Nicht zuletzt weil wir mit KellnerKomik und Kulina-
rischem thematisch reinknallen“, so stets in der Ankündigung 
zu zwei vergnüglichen Abenden. Mittwoch der 12.12. ist zwar 
bereits ausverkauft aber am Dienstag, 11.12. gibt es noch ein 
paar wenige freie Plätze. Knodel und Bachschuster liegen auch 
nach 25 Jahren voll im Trend, sind bio, um nicht zu sagen bio-
sphärisch, und so gut wie emissionsfrei. „Unsere Auftritte wirken 
nachhaltig und gesundheitsfördernd, sind eigentlich Wellness pur. 
Wir sind nicht genmanipuliert und sind bei unseren Auftritten sehr 
umweltfreundlich, nämlich zu Fuß unterwegs,“ das versprechen 
die beiden in ihrem Programm. 
Die Veranstaltung am Dienstag, den 11. 12. im Restaurant Kloster-
garten in Pfullingen beginnt um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 19.00 Uhr.

Große Ereignisse werfen ihre Schatten 
voraus – die WHR wird 50
(JW) Im kommenden Schuljahr feiert die WHR ihr 50jähriges 
Bestehen. Dies wird mit einer Reihe von Veranstaltungen getan, 
zu der auch die ehemalige Schülerschaft, ehemalige Lehrerinnen 
und Lehrer sowie die Schulöffentlichkeit herzlich eingeladen sind.
Los geht es am Freitag, 22. Februar 2019 mit dem Neujahres-
empfang des „Vereins der Freunde der WHR“, eingeladen sind 
insbesondere ehemalige Schüler und Lehrer. Ab 16.00 Uhr wer-
den Führungen im Schulhaus 
angeboten, ab 17.00 Uhr gibt 
es diverse Gesprächsrunden 
und ab 19.30 Uhr findet in der 
Mensa ein buntes Abendpro-
gramm statt. Am Donnerstag, 
28. März wird ein musikalischer 
Abend angeboten, eine Bene-
fizveranstaltung in der Mensa 
der Schule, Beginn ist 19.00 
Uhr. Donnerstag, 6. Juni 2019 
findet der offizielle Festakt in 
den Pfullinger Hallen statt. Und 
schließlich am 24. Juli ist eine 
Projektwoche mit Schulfest 
geplant. Über die einzelnen Ver-
anstaltungen wird zu gegebener 
Zeit noch genauer informiert.

Das Ende von K…traurig?
(pr) "Überhaupt nicht," sagt Klaus Tross, denn es gibt ja ein L 
danach. Klaus Tross fällt dazu außer Leben so manch Lustiges 
ein. Leute zum Beispiel. Und wenn er davon genug hat, Lesen. 
In der Stadtbücherei in Pfullingen bietet er den Besuchern eine 
vergnügliche Mischung aus Kabarett und Lesung zum Ende der 
Kulturwege 2018. Die Lesung findet am Freitag, 14. Dezember 
um 20.00 Uhr statt, Eintritt: 5,00 Euro.

Lichtensteiner 
Filmfestspiele - 
Mottokonzert der 
Extraklasse
(TS) Nach dem Erfolg im letz-
ten Jahr ist es erklärtes Ziel 
der Lichtensteiner Blasmusik 
erneut ein Audio-Visuelles 
Erlebnis der Extraklasse zu 
bieten. Die Wahl des Mottos 
fiel diesmal auf das Thema: 
Filmpreisverleihung!
Unter dem Motto "Lichten-
steiner Filmfestspiele" wird 
die Lichtensteiner Blasmusik 
eine Präsentation bekannter 
Filmmusiken der letzten Jahre 
ähnlich wie bei den Oskarver-
leihungen durchführen. Als 
Akteure stehen vor dem Pub-
likum eine Band mit E-Bass, 
Sängerin, Tanzgarde, Jugend 
und natürlich die Musiker der 
Lichtensteiner Blasmusik mit 
ihren befreundeten Aushilfs-
musikern. Der Saal wird für 
diese Gala Vorstellung passend 
geschmückt sein.
Reservieren Sie sich schon jetzt 
den Termin 22. 12, 19.30 Uhr 
in der Lichtensteinhalle in Un-
terhausen. Die Musiker würden 
sich besonders freuen wenn 
die Besucher in Gala Kleidung 
erscheinen und so über den 
roten Teppich treten.
Weitere Infos unter: www.
lichtensteinerblasmusik.de

Stephan & Hering 
bei den Eninger Rathauskonzerten
Am Sonntag, den 9. Dezember spielt das Duo Stephan & Hering um 
19.30 Uhr im großen Saal des Eninger Rathauses 2 sein aktuelles 
Programm „Europäische Meisterwerke“.
Felicitas Stephan (Cello) und Andreas Hering (Piano) präsentieren 
mitreißende Interpretationen bedeutender Werke von Rachmani-
now, De Falla, Albeniz, Boulanger und Martinu.
Felicitas Stephan, war bereits im Alter von 7 Jahren Schülerin des 
legendären Solocellisten Hans Adomeit. Ihr Studium schloss sie in 
Dortmund mit der künstlerischen Reifeprüfung ab. Seit mehr als 
20 Jahren gibt sie europaweit Kammerkonzerte in Duo- und Trio-
Besetzungen und als Solistin unterschiedlicher Kammerorchester
Andreas Hering  begann seine Klavierausbildung bereits mit sechs 
Jahren bei Ulrich Jokiel. Sein Studium schloss er 2012 mit dem 
Konzertexamen ab. Konzertreisen führten ihn ins In- und Ausland, 
er ist regelmäßig Gast bei Festivals. 

Sitzplatzkarten für das Konzert im Eninger Rathaus sind im 
Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve (Rathausplatz 6)  
erhältlich. Restkarten gibt es an der Abendkasse. Der Eintritt 
kostet 15.- Euro ermäßigt 10.- Euro. Die Eninger Gutscheine kön-

nen bei den Rathauskonzerten 
eingelöst werden.

das Angebot ab. 
Ein mit vielen kleinen Adventsgeschenken üppig geschmückter 
„Wunschbaum“ soll den Besuchern eine zusätzliche Freude 
machen. Jeder darf sich ein kleines Präsent von den Zweigen 
„pflücken“ und mit nach Hause nehmen. 
Zu sehen gibt es die handgemachten Unikate in Sonnenbühl-
Erpfingen. Auftakt ist am Samstag, 08. Dezember ab 14.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr in der Geyerstraße 9 in Sonnenbühl-Erpfingen. 
Weitere Termine finden Sie im Internet unter: https://eier.design
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Tipps, Termine, 
Veranstaltungen 
Bürgertreff Pfullingen

Mo./Mi./Fr. 9 bis 12 
Uhr offenes Büro, Mo. 
10.30 Uhr Senioren-
gymnastik. Di./Mi Café 
Central ab 14.30 Uhr 
Mi. ab 12.00 Uhr Mit-
tagstisch (mit vorhe-
riger Anmeldung), 17 
bis 19 Uhr Bücherstube 
im „Alten Rathaus". 
Fr. 9 bis 11.30 Uhr 
Bücherstube im „Alten 
Rathaus“. Asylcafé. 
Di. Friedenskirche ab 
15.30 Uhr und Do. 
Magdalenenkirche ab 
18.00 Uhr.

Diakonie-Sozialstation 
Pfullingen-Eningen

Demenzgruppe: Mo.: 
von 14.30 Uhr bis 
17.30 Uhr Johannes-
haus Eningen und Do.: 
von 15.00 bis 18.00 
Uhr Samariterstift 
Pfullingen.

Familienstube Pfullingen
Mo. offenes Café ab 
9.00 Uhr Di. Café 

U3 ab 10.00 Uhr. Mi. 
Familienfrühstück ab 
9.00 Uhr, offenes Café 
ab 15.00 Uhr Griesstr. 
24/2. Do. Café U1 ab 
10.00 Uhr. 

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 

Fr.: Gruppengespräche, 
Magdalenenkirche um 
20.00 Uhr.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Wolfgang
Fr.: Mutter-Kind-Grup-
pe, 10.00- 12.00 Uhr, 
16.30-18.00 Uhr (ab 3 
Jahre).

Selbsthilfegruppe Lebens-
chance - Depressionen

Do: Erfahrungsaus-
tausch im Familienzen-
trum Griesstr. 24/2 um 
19.00 Uhr.

Freitag
30. -	 Stadt Pfullingen
02.12.	Weihnachtsmarkt auf 

dem Marktplatz.
30.11.	Stadtbücherei

Treffpunkt:
Kinderbücherei 
„Kamfu mir helfen?“, 
ab 5 Jahren, 
Beginn: 14.30 Uhr.

30.11.	vhs Pfullingen
Irland – die grüne 
Insel, Portrait in Bil-
dern & Musik, Eckhard 
Ladner, WHR, Mensa, 
Beginn: 19.30 Uhr.

30.11.	Bürgertreff
Dr. Roland May, Arzt 
für Allgemeinmedizin, 
Beratung bei chro-
nischen Schmerzen, 
Beginn: 9:30 Uhr.

Samstag
01.12.	Schwäb. Albverein. 

Nikolausfeier, Bau-
mannsche Mühle.

01.12.	Ev. Kirchengemeinde
Musik zum Weih-
nachtsmarkt mit dem 
Posaunenchor und 
der Kantorei in der 
Martinskirche, 
Beginn: 17.30 Uhr. 

01.12.	VfL Handball Herren
3. Liga Pfullingen 
gegen TVS 1907 Ba-
den-Baden, Kurt-App-
Sporthalle, 20.00 Uhr.

01.12.	Gemeinde Eningen
Weihnachtsmarkt, Be-
ginn: 12.00 - 20.00 Uhr.

01.12.	TSV Eningen 
Skiabteilung
Skibasar, HAP-
Grieshaber-Halle, ab 
9.00-11.00 Uhr, Waren-
annahme, Beginn: 
10.00 – 13.30 Uhr. 

01.12.	VdK Eningen/ 
Lichtenstein 
Weihnachtsfeier
Eninger Hof, 
Beginn:14.00 Uhr 

01.12.	vhs Pfullingen
Führung: Das weih-
nachtliche Esslingen / 
Martin Fink, ganztags.

Sonntag
02.12.	Ev. Kirchengemeinde

Konzert mit der Kan-
torei dem Martinskol-
legium sowie Solisten, 
Martinskirche,
Beginn: 17. 00 Uhr. 

02.12.	Ev. Kirchengemeinde 
und CVJM
Jugendgottesdienst, 
Thomaskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr. 

02.12.	Posaunenchor 
Willmandingen
Feierstunde zum 50jäh-
rigen Jubiläum, St. 
Gallus-Kirche.

02.12.	VfL Handball Damen
WL-N, VfL Pfullingen 
gegen HC Schm/Oeff, 
Kurt-App-Sporthalle, 
Beginn: 17.00 Uhr.

02.12.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Grieshaber-Ausstellung 
geöffnet, von 14.00 – 
17.00 Uhr

Montag
03.12.	Kath. 

Kirchengemeinde
Frauenkreis Lichten-
stein „Adventsfeier“, 
Beginn: 20.00 Uhr.

03.12.	vhs Pfullingen
Kabarett:
Kartenvorverkauf für 
31.01.2019	 Reg mi net 
uf! /Dui do ond de Sell, 
vhs Geschäftsstelle, 
Tel: 07121/99230.

Dienstag
04.12.	Ev. Kirchengemeinde

Frauenfrühstück, Paul-
Gerhardt-Haus, 
Beginn: 9.00 Uhr. 

04.12.	Ev. Kirchengemeinde
Glaubenserfahrungen 
teilen mit Martin Mül-
ler, Andreasgemeinde-
haus, Beginn:19.30 Uhr

04.12.	Kath. 
Kirchengemeinde
Frauenkreis „Einstim-
men auf Weihnachten. 
Barbarazweige“ Ge-
meindehaus Hl. Bruder 
Konrad, 14.30 Uhr. 

Donnerstag
06.12.	Ev. und Kath. 

Kirchengemeinde 
Ökum. Echaztreff für 
Senioren, Paul-
Gerhardt-Haus, 
Beginn: 14.30 Uhr.

06.12.	Schwäb. Albverein 
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr.

06.12.	Tourismusverein 
Sonnenalb
Nikolaus Veranstaltung, 
Marktplatz in Erpfin-
gen, ab 17.00 Uhr.

R
aumausstattung

W
örner

Kurze Straße 25 | 72793 Pfullingen | Tel. 07121 / 972 970
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Bodenbeläge
Parkettböden
Spanndecken
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06.12.	Kath. 
Kirchengemeinde
Nikolausfeier - 
Gemeindehaus Hl. 
Bruder Konrad, 17.00 
Uhr. Nikolaus backen 
im Gemeindehaus St. 
Wolfgang, 17.00 Uhr.

Freitag
07.12.	Stadtbücherei

Kinderbücherei Bilder-
buch-KINO „Nico geht 
zum Nikolaus“, ab 5 
Jahren, Beginn: 14.30 
– 15.15 Uhr.

07.12.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr.

07.12.	Gemeinde Eningen
Lesefratz-Vorleseclub: 
Toni Geiling ,,Der Win-
tertroll“, Gemeinde-
bücherei, 15.00 Uhr

07.12.	Kath. 
Kirchengemeinde
Treffen Sternsinger-
aktion 2019, Gemein-
dehaus Unterhausen, 
Beginn: 17.00 Uhr. 

Samstag
08.12.	Liederkranz

Sang und Klang zur 
Weihnachtszeit, Pfullin-
ger Hallen, 
Beginn: 19.00 Uhr.

08.12.	Spielmanns- und 
Schalmeienzug
Weihnachtsfeier, 
Beginn: 19.00 Uhr.

08.12.	Ökumene
Adventssingen, And-
reaskirche Eningen, 
Beginn: 17.00 Uhr 

08.12.	Geschichtsverein 
Eningen
Nachtwächterführung 
Treffpunkt zwischen 
den Rathäusern, Be-
ginn: 18.00 Uhr, (An-
meldung: Tel. 87327), 

08.12.	Häbles-Wetzer 
Eningen 
Weihnachtsfeier, Nar-
renstall (Schwanenstr. 
5), Beginn: 18.00 Uhr

Sonntag
09.12.	Trachtenverein 

Echaztaler
Adventskonzert, 
Martinskirche, 
Beginn: 17.00 Uhr.
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Vereinbaren Sie mit uns einen Ortstermin.

09.12.	Schwäb. Albverein 
Jahresabschlusswan-
derung. Weihnachts-
markt Honau.

09.12.	Kirchenchor 
Erpfingen
Musikalischer Gottes-
dienst, Naboriuskirche 
Erpfingen, 10.30 Uhr.

09.12.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Brot-für-die-Welt-Sonn-
tag, Andreaskirche, 
ab 10.00 Uhr 

09.12.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Nikolaus-
Nachmittagswande-
rung, Abgang am 
Rathaus, 13.30 Uhr 

09.12.	Gesangsverein 
Eningen
Quempas Singen, St. 
Wolfgang Kirche, Reut-
lingen, 17.00 Uhr 

09.12.	Gemeinde Eningen
Rathauskonzert mit 

dem Duo Stephan & 
Hering (Cello & Piano), 
Saal, Rathaus 2, 
Beginn: 19.30 Uhr

Montag
10.12.	DLRG 

Nikolausschwimmen, 
Echazbad.

10.12.	Musikschule Eningen 
Weihnachtskonzert, 
Andreaskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr 

10.12.	Ev. Gemeindeabend 
„Wenn der Boden unter 
den Füßen schwankt“, 
Andreasgemeindehaus 
Eningen, um 19.30 Uhr

Dienstag
11. &	 Knoba Sörwiss
12.12.	KellnerKomik, 

Restaurant 
Klostergarten, 
Beginn: 19.30 Uhr.

11.12.	Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis 
„Burgwegkreis“, 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 15.00 Uhr. 

12.12.	Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, Beginn: 15.00 
Uhr, Kleiderkammer 
in der Kraußstr. 6 
geöffnet, um 17.00 Uhr. 
– 19.00 Uhr. 

Donnerstag
13.12.	Schwäb. Albverein 

Senioren 
Weihnachtsfeier.

13.12.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 

Busfahrt nach Wolfach, 
Treffpunkt Schiller-/
Wengenstr., 
Abfahrt 13.00 Uhr 

13.12.	Kult’19
Stage Club: Quiet Lane 
und Support (Folk), 
Hauptstr.19, Eningen, 
Beginn: 20.30 Uhr

Freitag
14.12.	Stadtbücherei  

und Freunde der 
Stadtbücherei
Das Ende von "K", 
Stadtbücherei, 
Beginn: 19.30 Uhr.

14.12.	Stadtbücherei
Kinderbücherei „Das 
kleine Weihnachts-
glück“, für Kinder ab 
5 Jahren, von 
14.30 – 15.15 Uhr.

14.12.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder vor dem Kinder-
gartenalter mit ihren 
Angehörigen, Martins-
kirche, 
Beginn: 10.15 Uhr. 

14.12.	Bürgertreff
Dr. Roland May, Arzt 
für Allgemein- und 
Schmerzmedizin, 
Beratung bei chro-
nischen Schmerzen, 
Beginn: 9:30 Uhr.

14.12.	vhs Pfullingen
Kindertheater: 
Kasper und der Weih-
nachtsmann (ab 4 
Jahre)/ Freiburger 
Puppenbühne, Schloss-
Schule, Musiksaal, 
Beginn: 15.00 Uhr.

Samstag
15.12.	CVJM

CVJM-Fest - 
Der Abend für alle, 
Paul-Gerhardt-Haus, 
Beginn: 18.00 Uhr.

15.12.	Musikverein 
Stadtkapelle
Jahresabschlusskon-
zert, Pfullinger Hallen, 
Beginn: 20.00 Uhr.

15.12.	DLRG 
Siegerehrung und 
Weihnachtsfeier, DLRG 
Schulungsraum.

15.12.	Feuerwehr in 
Undingen 
Weihnachtsbaumver-
kauf beim Gerätehaus.

15.12.	Männergesangs-
verein Genkingen 
Offenes Adventssingen, 
im Schulhof der Brühl-
schuhle, um 18.00 Uhr.

15.12.	Gemeinde Eningen
Lesefratz-Vorleseclub: 
Toni Geiling – „Der 
Wintertroll“, Gemein-
debücherei, 
Beginn:15.00 Uhr 

15.12.	Kammerchor 
Reutlingen 
Adventskonzert And-
reaskirche Eningen, 
Beginn:19.00 Uhr 

15.12.	Musikverein Eningen 
Jahresabschlusskon-
zert, HAP-Grieshaber-
Halle, um 19.30 Uhr

Sonntag
16.12.	Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst „Punkt 
11“, PGH, 11.00 Uhr. 

16.12.	Ev. Kirchengemeinde
Offenes Singen zu 
Advent und Weihnach-
ten mit dem Blockflö-
tenkreis und dem Chor 
der Magdalenenkirche, 
Beginn: 17.00 Uhr. 

16.12.	Männergesangs-
verein Erpfingen 
Singen am Weihnachts-
baum Marktplatz Er-
pfingen, um 17.30 Uhr.

16.12.	Posaunenchor 
Genkingen 
Posaunen-Feierstunde 
zum 1. Advent, Kirche 

in Genkingen, Beginn: 
um 9.30 Uhr.

16.12.	Kath. Kirche Eningen
Sonntagsmatinee, Mar-
tinussaal, 10.30 Uhr 

16.12.	Turnabteilung TSV 
Eningen 
Weihnachtsgala 
Günther-Zeller-Halle, 
Beginn:16.00 Uhr 

16.12.	Ev. Kirche Eningen
Offener Abend mit 
Anatoli Uschomirski, 
Gemeinderaum Andre-
askirche, 19.30 Uhr

Dienstag
18.12.	Stadtbücherei

„Bücherwürmchen“, 
Vorlesen, Fingerspiele 
und Reime für Kinder 
ab 3 Jahre, Beginn: 
14.30 – 15.00 Uhr.

18.12.	Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis 
„Fröhliche Begegnung“, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr. 

18.12.	Ev. Kirchengemeinde
Frauengruppe, Paul-
Gerhardt-Haus, 
Beginn: 20.00 Uhr. 

k

Reifen

72805 Lichtenstein
Kaiserstraße 5 
Telefon 07129/2506
info@ebinger-munz.de
www.ebinger-munz.deGuter Service

Faire Preise

Beste Beratung

ELEKTROINSTALLATION UND KUNDENDIENST FÜR HAUSGERÄTE UND TV
TELEFONANLAGEN I NETZWERKTECHNIK I SICHERHEITSTECHNIK

■ SCHNELL

■ FLEXIBEL

■ ZUVERLÄSSIG
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Pfullingen unterhausen

Wir suchen...
weitere häuser für unsere bereits 
geprüften Interessenten in reutlingen, 
Pfullingen und Umgebung.

tel. 07121 930750

Klein aber fein!
Gemütliche Doppelhaushälfte in einer 
Sackgasse. Wfl. ca. 106 m2, schöner und 
ebener Garten mit sonniger Terrasse, 
Grdst. 260 m2, Einzelgarage.    € 250.000

am fuße der achalm
einfamilienhaus im Landhausstil mit sep. 
einliegerwohnung in beliebter Lage. Wfl. 
gesamt ca. 208 m2, Galerie, Loggia, Süd-
west-Balkon, Doppelgarage.   € 785.000
Ein Energieausweis wird erstellt. Ein Energieausweis wird erstellt.

reutlingen  .  tübingen  .  Metzingen     

Seit über 57 Jahren!

Verkauft

ein-/zweifamilienhaus

www.krams-immobilien.de

eningen

Wir freuen uns auf ihren anruf!

neuneu

„ „

www.psf-nachhilfe.de 


Gezielte Hilfe für  

Grundschüler 

 T
 T

Pful. Fam. mit 2 Kinder 
sucht EFH nur in Pfullingen mit 
Garten zum Kauf. 4 Zi. Whg. m. 
Garten im Tausch möglich. Tel. 
0160 90609590.

Donnerstag
20.12.	AG Christlicher 

Kirchen (ACK)
Ökum. Taizé-Gebet, 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 19.15 Uhr. 

20.12.	Bürgertreff
Pflegestützpunkt des 
Landkreis Reutlingen 
mit Margaretha Bross, 
Tel. 480-4030, von 
13.00 bis 15.00 Uhr.

Freitag
21.12.	Schwäb. Albverein 

Wintersonnwendfeier, 
beim Parkplatz 
Hämmerle, 
Beginn:  17.00 Uhr.

21.12.	Stadtbücherei
Treffpunkt 
Kinderbücherei „Über-
raschung!“, für Kinder 
ab 5 Jahre, Beginn: 
14.30 – 15.15 Uhr.

Samstag
22.12.	VfL Handball Herren

3. Liga Pfullingen 
gegen TV Willstätt, 
Kurt-App-Sporthalle, 
Beginn: 20.00 Uhr.

22.12.	VfL Handball Damen
WL-N, VfL Pfullingen 

gegen NSU Neckarsulm 
2, Kurt-App-Sporthalle, 
Beginn: 15.30 Uhr.

Sonntag
23.12.	Trachtenverein 

Echaztaler
Besinnliche Jahresab-
schlussfeier, Vereins-

heim, um 17.00 Uhr.
23.12.	Stadt und 

Gemeinschaft 
musizierender 
Vereine
Weihnachtssingen, 
Marktplatz, 
Beginn: 19.00 Uhr.

Tel. 0173 - 666 03 19
www.lohnunternehmen-tröster.de

Kommunale
Landscha�spflege

Mäh- und Mulcharbeiten
Heckenschni�

mit Ausleger bis 8m Höhe

maschinelle Großflächen-
Kehrarbeiten

Reifenservice
��r land�irtscha�liche �ahrzeuge

Transportarbeiten
Containerdienst

Damit Ihnen die Arbeit nicht zur Last wird!

Tel. 0173 - 666 03 19
www.lohnunternehmen-tröster.de

Landscha�spflege
Mäh- und Mulcharbeiten

Heckenschni�
mit Ausleger bis 8m Höhe

maschinelle Großflächen-
Kehrarbeiten

Baumstumpffräsen

Transportarbeiten

Containerdienst

Damit Ihnen die Arbeit nicht zur Last wird!
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Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter                                             

www.as-biegler.de

Made in Germany.

   HIGHTECH 
MIT SEELE. Personalisierter  

Sound mit der neuen 

Mimi Technologie!

Für alle aktuellen 

LOEWE TV erhältlich!

Jetzt in unserer 
Ausstellung erleben.

 

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63

Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 15.30  Uhrwww.trend-hairstyling.de

AZUBI-AKTION

Aktion gilt ausschließlich bei 
unseren Azubis Ramona und 
Nikolina (3. Ausbildungsjahr).

21,50 €

Herrenhaarschnitt 
inkl.Waschen und Föhnen
+ Kopfhautlotion 

mit Verwöhnmassage

RAMONA

NIKOLINA

...große Marken für kleines Geld

STARK REDUZIERT!
*solange der Vorrat reicht.

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koff er-depot.de

139,-*139,-*139,-*
UVP: 199,- € 

Spinner, vier 360°-Rollen,
stabiles Alu-Teleskopgestänge, 
integriertes TSA-Zahlenschloß. 
65cm; 55.0 L; 3,7 kg 

Montag
24.12.	Ev. Kirchengemeinde

Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsspiel 
der Kinderkirche, 
Martinskirche, 
Beginn: 15.00 Uhr.

24.12.	Ev. Kirchengemeinde
Heiligabend-Gottes-
dienst mit dem Posau-
nenchor, Martinskirche, 
Beginn: 17.00 Uhr. 

24.12.	Ev. Kirchengemeinde
Familiengottesdienst, 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 17.00 Uhr.

24.12.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für 
Familien mit kleinen 
Kindern mit einem 
Weihnachtsspiel des 
Kinderchores, 
Thomaskirche, 
Beginn: 15.00 Uhr. 

24.12.	Ev. Kirchengemeinde
Heiligabend-Gottes-
dienst, Thomaskirche, 
Beginn: 17.00 Uhr.

24.12.	Ev. Kirchengemeinde
Christmette, Martins-
kirche, um 22.00 Uhr. 

24.12.	Kirche im Grünen
Waldweihnacht 
an der Speidelhütte in 
Willmandingen 
um 16.30 Uhr.

24.12.	Kath. 
Kirchengemeinde
Krippenspiel als Impro-
visationsinszenierung, 
St. Wolfgang, Beginn: 
16.00 Uhr. Christmette, 
Hl. Bruder Konrad, Be-
ginn: 17.00 Uhr. Christ-
mette mit Orgel und 
Saxofon, St. Wolfgang, 
Beginn: 22.00 Uhr.

Dienstag
25.12.	Ev. Kirchengemeinde

Weihnachtlicher Kanta-
tengottesdienst mit der 
Martinskantorei, Solis-
ten und dem Projektor-
chester, Martinskirche, 
Beginn: 10.00 Uhr. 

25.12.	Kath. Kirche Eningen
Hochamt mit Kirchen-
chor, Liebfrauenkirche, 
Eningen, um 10.30 Uhr

25.12.	Kath. 
Kirchengemeinde
Weihnachtliche Orches-
termesse, Missa in C, 
KV 220 (Spatzenmes-
se), Hl. Bruder Konrad, 
09.00 Uhr. Festgottes-
dienst, St. Wolfgang, 
Beginn: 10.30 Uhr. 

Mittwoch
26.12.	Ev. Kirchengemeinde

Gemeinsamer musi-
kalischer Mitmach-
Gottesdienst, Probe 
10 Uhr, Thomaskirche, 
Beginn: 11.00 Uhr.  

26.12.	Ev. Kirchengemeinde
Kirche im Weißen mit 
dem Posaunenchor, 
Spielplatz Tannenwald, 
Beginn: 11.00 Uhr. 

Sonntag
30.12.	Schützenverein 

Willmandingen 
Preisbinokel, Schützen-
haus in Willmandingen, 
Beginn: 15.00 Uhr.

Montag
31.12.	Posaunenchor 

Genkingen 
Silvester – 
Altjahrabend, Kirche 
in Genkingen 
um 18.00 Uhr.

Wenn Sie auch gerne einen 
Veranstaltungshinweis für das 
Pfullinger Journal haben, dann 
rufen Sie einfach an unter. 
07121 - 70 65 68, oder 
Sie schreiben eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de. 

Ihre Anzeige erscheint 
in über 23000 Haushalten 


